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 In der Rückrunde der letzten 
Saison kamst Du noch nicht zum 
Einsatz, nun bist Du Stammspie-
ler. Wie groß ist Deine Freude über 
diese Entwicklung?
Das freut mich natürlich sehr. In 
der letzten Saison habe ich noch 
keine echte Chance bekommen, 
mich zu beweisen. Aber unter 
dem neuen Cheftrainer Mike 
Büskens und dem neuen Athle-
tiktrainer Axel Dörrfuß habe ich 
mich auch noch einmal weiter-
entwickelt. Das kann man auch 
auf dem Platz sehen. Ich hoffe, 
dass ich diese Möglichkeit nut-
zen kann.

 Was denkst Du nach Deinen 
ersten sechs Einsätzen in der 
deutschen 2. Bundesliga?
In der 2. Bundesliga wird dir 
nichts geschenkt. Es gibt viele 
Vereine, die gerne ganz oben 
mitspielen und am Ende auf-
steigen möchten. Ich schätze die 
Liga insgesamt sehr stark ein, 
unsere Konkurrenz ist wirklich 
groß. Das kann man selbst nach 
sechs Spieltagen schon sehen.

 Direkt am zweiten Spieltag 
kam es zum Derby zwischen dem 
1.FC Köln und der Fortuna. Hattest 
Du vorher schon mal was von dem 
Spiel und seiner Bedeutung ge-
hört?
Ja, ich wusste, dass zwischen 
beiden Vereinen eine große 
Rivalität herrscht. Ein Derby 
hat es immer in sich, das war 
auch in dem Spiel so. Für beide 
Mannschaften gab es im Vorfeld 
nur ein Ziel, nämlich das Spiel 
zu gewinnen. Es ist sehr schade, 
dass wir das Spiel nicht für uns 
entscheiden konnten. Ich kenne 
solche Spiele aber auch aus mei-
ner Heimat in Ecuador, auch dort 
gibt es einige Derbys.

 Was müsst Ihr in den nächsten 
Wochen besser machen, um er-
folgreicher zu sein?
Jeder muss erst einmal auf sich 
selbst schauen. Man muss sich 
darüber Gedanken machen, was 
man bei sich selber verbessern 
kann. Es liegt sicherlich nicht 
am Mannschaftsgefüge. Bei uns 
herrscht ein großer Zusammen-
halt, wir verstehen uns innerhalb 
des Teams sehr gut. Wir sind eine 
sehr gute Gemeinschaft. Aber 
wir sollten es insgesamt auch 
nicht zu negativ sehen: Wenn wir 
in dem einen oder anderen Spiel 
unsere Chancen besser genutzt 
hätten, würden wir auch besser 
da stehen. 

„Für diesen Traum habe
ich hart gearbeitet“

CRISTIAN 
RAMÍREZ

In der Winterpause der letzten Saison wechselte Cristian Leonel Ramírez aus sei-
ner ecuadorianischen Heimat von Independiente zur Fortuna. Während er im ers-
ten halben Jahr auf keinen Einsatz kam, verpasste der Linksverteidiger in dieser 
Saison noch keine einzige Spielminute. Zwischen seinem Geburtsort Santo Domingo 
und Düsseldorf liegen fast 10.000 Kilometer – für einen 19-Jährigen keine einfache 
Situation. Über die Sehnsucht nach seiner Familie, seine erste „Humba“ und seinen 
Traum, in Europa Fußball zu spielen, spricht Ramírez im Interview mit „Fortuna Ak-
tuell“.

FORTUNA AKTUELL4

DAS INTERVIEW DER WOCHE



 Mein erster Verein:
Perugia 33 (Equador)

 Mein erster Trainer:
Jose Peñurieta

 Mein erstes Trikot:
Roberto Carlos (Real Madrid)

 Mein erstes Profi-Spiel:
Independiente – Nacional 2:0

 Mein erstes Profi-Tor: --- 

 Meine erste WM:
Die Spiele von Ecuador bei der WM 2002
in Japan und Südkorea

 Mein erstes Auto:
Ford 130

Mein Dream Team · Spielsystem: 4-4-2 Premiere

 Am ersten Spieltag durftest Du 
direkt die „Humba“ machen. Was 
hast Du dabei gedacht?
Es war für mich ein sehr emo-
tionaler Moment. Ich habe es 
scherzhaft im Deutsch-Unter-
richt schon mit meiner Lehrerin 
geübt. (lacht) Nach dem Sieg 
gegen Energie Cottbus war es 
dann mein Wunsch, die „Humba“ 
zu machen. Außerdem war mein 
Berater aus Ecuador im Stadion. 
Ich war einfach glücklich, dass 
wir einen guten Start hatten. Also 
habe ich zusammen mit „Lumpi“ 
die „Humba“ gemacht. Das hat 
mich wirklich sehr berührt.

 Es war in gewisser Weise auch 
Deine erste Begegnung mit der 
Fankurve. Wie war das für Dich?
Natürlich feiert man nach dem 
Spiel gerne mit den Fans. Wir 
machen die „Humba“ ja vor 
allem auch für sie, um uns für die 
tolle Unterstützung zu bedanken. 
Aber ich kann auch versichern, 

dass wir auf dem Platz nicht nur 
für uns selber spielen, sondern 
auch für unsere Fans kämpfen. 
Fortuna ist eine große Gemein-
schaft, die ein und dasselbe Ziel 
verfolgt.

 Welche sind die größten Un-
terschiede zwischen dem Fußball 
in Ecuador und in Deutschland?
In Deutschland wird sehr viel 
Wert auf eine gute Ordnung und 
ein intensives Spiel gegen den 
Ball gelegt. Außerdem ist der 
Fußball hier viel schneller als in 
Ecuador. Daher muss man zu je-
der Phase des Spiels unheimlich 
konzentriert sein.

 Wie sehen Deine Ambitionen 
für die Nationalmannschaft aus?
Momentan spiele ich weder für 
eine ecuadorianische U- noch für 
die A-Nationalmannschaft. Ich 
habe sicherlich Ambitionen, ir-
gendwann einmal für das A-Team 
aufzulaufen. Aber derzeit zählt 

für mich nur, bei Fortuna gute 
Leistungen zu bringen. Wenn mir 
das gelingt, bekomme ich viel-
leicht irgendwann auch eine Ein-
ladung zur Nationalmannschaft.

 Fast 10.000 Kilometer liegen 
zwischen Santo Domingo in Ecua-
dor und Düsseldorf. Was fehlt Dir 
am meisten?
Natürlich meine Familie. Es 
gibt immer wieder Momente, in 
denen ich an meine Leute in der 
Heimat denken muss. Das ist aber 
auch nicht unnormal – das wäre 
wahrscheinlich bei den meisten 
Menschen so. Dennoch fühle ich 
mich hier in Deutschland sehr 
wohl. Ich habe hier alles, was ich 
brauche und bin glücklich hier zu 
sein.

 Hat Dich Deine Familie schon 
mal in Düsseldorf besucht?
Ja, mein Vater war schon mal da. 
Ihm hat es hier sehr gut gefallen 
und er war glücklich, dass es mir 
hier gut geht. Er hat jedoch fest-
gestellt, dass es zwischen Ecua-
dor und Deutschland eine Menge 
Unterschiede gibt. 

 Hattest Du vor der Vertrags-
unterschrift Zweifel, diesen Schritt 
weit weg von der Heimat zu gehen?
Es war schon immer mein Traum, 
in Europa Fußball zu spielen. 
Dafür habe ich immer sehr hart 
gearbeitet. Ich kann mich nur bei 
Gott bedanken, dass dieser Traum 
nun wahr wurde. Nun möchte ich 
versuchen, mich hier in Düssel-
dorf weiterzuentwickeln. 

 Wie klappt die Verständigung 
mit den Kollegen auf dem Feld?
Ich versuche immer, mit allen 

Kollegen Deutsch zu sprechen. 
Das ist zwar nicht immer ein-
fach für mich, aber insgesamt 
komme ich schon ganz gut klar. 
Ansonsten unterstützt mich Tobi 
Levels, der einige Sprachen be-
herrscht. Er ist eine sehr große 
Hilfe für mich.

 Was machst Du eigentlich, 
wenn Du nicht gerade für Fortuna 
unterwegs bist?
Ich lese sehr gerne. Ich nehme 
mir immer mal wieder die Bibel 
vor und lese darin. Das ist mir 
sehr wichtig, weil ich ein un-
heimlich gläubiger Mensch bin. 
Außerdem lese ich auch schon 
mal das eine oder andere Buch 
über Persönlichkeitsentwick-
lung.

 Wenn Du mit einem kurzärm-
ligen Trikot aufläufst, sieht man 
an Deinem rechten Arm einige 
Tattoos. Haben die eine spezielle 
Bedeutung für Dich?
Nein, eigentlich finde ich die 
Tattoos einfach nur schön. Es ist 
eine Art Körperschmuck.

DAS INTERVIEW DER WOCHE
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Lässig im Gespräch: Ramírez erzählt über seine 
Heimat.

Dynamik über die linke Seite der Fortuna: Cristian Leonel Ramírez marschiert unermüdlich.
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 Herzlich Willkommen in Düs-
seldorf. Was weißt Du bereits über 
Fortuna und die Stadt?
Ich war bisher zwei Mal in Düssel-
dorf. Beim ersten Mal habe ich mit 
dem FSV Mainz 05 nicht gegen 
die Fortuna, sondern gegen Bayer 
04 Leverkusen gespielt. Mir hat 
die ESPRIT arena sehr gut gefal-
len. Ich kann mich noch gut daran 
erinnern, dass ich in dem Spiel 
getroffen habe. Ich hoffe, dass sich 
dieses Gefühl schnell wiederholt.

 Wie sehen nach dem 
durchwachsenen Saisonstart Dei-
ne Ziele mit der Fortuna aus?
Für mich ist es eine große Chance, 
mich präsentieren zu können. Wir 
müssen in den nächsten Wochen 
ordentlich Punkte sammeln, um 
den Anschluss nach oben zu 
wahren. Wir haben eine sehr gute 
Mannschaft. Der aktuelle Tabel-
lenplatz spiegelt nicht das wider, 
was wir eigentlich können. Ich 
werde mit dem Team alles dafür 
tun, um erfolgreich zu sein und 
am Ende den Aufstieg zu schaf-
fen.

 Du hast mit Offenbach und 
Mainz schon in der 2. Bundesliga 
gespielt, bist mit Mainz sogar 2009 
aufgestiegen. Worauf kommt es in 
der 2. Bundesliga an?
Die 2. Bundesliga ist sehr interes-
sant, es gibt viele sehr enge Par-
tien. Man muss in jedem Spiel al-
les geben, um erfolgreich zu sein. 
Wir müssen mental immer auf der 
Höhe sein, das sollte man sich 
Woche für Woche klar machen.

 Wenn Du Dich selbst beschrei-
ben müsstest: Was für ein Spieler-
typ bist Du?

Ich spiele immer mit Herz. Auf 
dem Platz gibt es keine Zeit für 
Späße, da bin ich hochkonzen-
triert und haue mich in jeden 
Zweikampf. Bis zur letzten 
Sekunde kämpfe ich, um ein 
Spiel zu gewinnen. Außerhalb 
des Feldes bin ich eigentlich ein 
sehr entspannter und sympathi-
scher Mensch, obwohl es auch 
Leute gibt, die mich nur auf dem 
Fußballplatz kennen und deshalb 
Angst vor mir haben. Wenn sie 
mich dann besser kennenlernen, 
merken sie, dass ich eigentlich 
ganz in Ordnung bin. (lacht)

 Wie lauten Deine Ziele mit der 
Nationalmannschaft von Burkina 
Faso?
Beim letzten Afrika-Cup haben 
wir es mit Burkina Faso ins Fi-
nale geschafft. Die Qualität der 
Nationalmannschaft hat in den 
letzten Jahren zugenommen. Nun 
ist unser großes Ziel, uns für die 
Weltmeisterschaft zu qualifizie-
ren. Dafür stehen die Chancen 
gar nicht schlecht. Der Fußball 
spielt nicht nur in Burkina Faso 
eine große Rolle, sondern für 
ganz Afrika. Es herrscht eine 

große Armut in West-Afrika. 
Der Fußball schweißt die Leute 
zusammen und bringt auch einen 
gewissen Frieden.

Interview mit Neuzugang Aristide Bancé

Seit 2009 spielt der FSV Mainz 05 in der Bundesliga. Am damaligen Aufstieg der „05er“ hatte Aristide Bancé mit 14 
Treffern großen Anteil. Nun möchte der Angreifer das Kunststück, den Sprung ins Oberhaus zu schaffen, mit Fortuna 
Düsseldorf wiederholen. In seinem ersten Interview in der nordrhein-westfälischen Landeshauptstadt spricht er über 
seine Erinnerungen an die ESPRIT arena, sich selbst und die Bedeutung des Fußballs in seiner Heimat Afrika.

„Ich spiele immer mit Herz“

D ie DEG bietet allen 
Sportfans ein beson-
deres Angebot: Wer 

am Sonntag am ISS DOME 
seine Fortuna-Karte vorzeigt 
und eine Eintrittskarte für 
das Spiel der DEG gegen 
München erwirbt, erhält 50% 
Ermäßigung auf den regulären 
Eintrittspreis. Dies gilt für alle 
Kategorien, aber nur am heu-
tigen Sonntag und nur an den 
Tageskassen des ISS DOME. 

Diese Ermäßigung ist nicht im 
Vorverkauf erhältlich. Ausge-
nommen sind VIP-Tickets.
Um einen schnellen Ablauf zu 
garantieren, stellt die Rhein-
bahn zwei Shuttlebusse von 
der ESPRIT arena zum ISS 
DOME zur Verfügung. Die 
Abfahrtszeit ist 15:45 Uhr 
vom "Ausgang Löwentor" aus. 
Beide Busse werden ohne wei-
teren Stopp zur DEG durch-
fahren.

50% Rabatt für alle Fortuna-Fans für das DEG-Spiel gegen den EHC München

Am heutigen Sonntag, 15. September, bietet Düsseldorfer Sport der Spitzenklasse. Zunächst trifft die Fortuna um 
13.30 Uhr auf Dynamo Dresden, am Nachmittag empfängt die Düsseldorfer EG zum Heimspielauftakt um 16.30 Uhr 
den EHC Red Bull München im ISS DOME. Wer sich zu diesem Sport-Sonntag entscheidet, bekommt ein tolles Angebot.

Erst zur Fortuna, dann zur DEG

Neuzugang Aristide Bancé bei seinem ersten 
Auftritt im Fortuna-Trikot gegen Preußen 
Münster.

Zwei Ikonen des Düsseldorfer Sports: Fortunas Andreas „Lumpi“ Lambertz und Daniel Kreutzer von 
der Düsseldorfer EG.

ARISTIDE BANCÉ 
Portrait:

  Spielerinformationen:
Geburtstag 19. September 1984
Geburtsort Abidjan, Elfenbeinküste
Größe 192 cm
Position Sturm

  Vereine als Aktiver:
2002–2003 Santos FC Ouagadougou
2003–2006 SC Lokeren
2006–2008 Metalurh Donezk
2007 Germinal Beerschot (Leihe)

2008 Kickers Offenbach (Leihe)

2008–2010 1. FSV Mainz 05
2010–2012 Al-Ahli
2011 Umm-Salal SC (Leihe)

2011–2012 Samsunspor (Leihe)

2012– FC Augsburg
2013– Fortuna Düsseldorf (Leihe)

  Nationalmannschaft:
2006– Burkina Faso
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Nachdem es kurz vor An-
pfiff für die 22 Akteure 
und die 1100 Zuschauer 

dank eines Regenschauers die 

gewünschte Abkühlung gab, 
fiel das erste und einzige Tor 
bereits nach 19 Minuten. Ben 
Halloran, der sowohl auf der 

rechten als auch auf der linken 
Offensivseite agierte, musste in 
akuter Bedrängnis den Ball aus 
der eigen Hälfte schlagen, was 
zur Torvorlage zum 1:0 führte. 
Fortunas jüngster Neuzugang 
Aristide Bancé konnten den Be-
freiungsschlag des Australiers 
direkt für sich nutzten und setzte 
sich mit Hilfe seines wuchtigen 
Körpers gegen den Abwehrspie-
ler durch. Der Nationalspieler 
von Burkina-Faso zog mit Ge-
schwindigkeit und Ball direkt 
auf das Tor der Münsteraner 
und konnte den Torhüter Max 
Schulze-Niehues mit einem fla-
chen und platzierten Schuss ins 
linke Eck überwinden. Auch in 
den Folgeaktionen stellte Bancé 
seine Fähigkeiten als Mittelstür-
mer unter Beweis. Insgesamt 
sahen die 1100-Zuschauer im 
Paul-Janes-Stadion eine Partie, 

die besonders für die Akteure 
wichtig war, die Spielpraxis 
benötigen. 

 Torschütze Aristide Bancé: 
„Der erste Eindruck heute war 
sehr positiv und man hat gese-
hen, dass die ganze Mannschaft 
Lust auf das Spiel hatte. Die 
Ansprache vom Trainer hat mir 
sehr gefallen, ich habe mich vor 
meinem ersten Spiel mit der 
Fortuna sehr gut gefühlt und es 
ist wichtig, dass wir gewonnen 
haben. Dass ich selbst direkt das 
Tor gemacht habe, verschafft 
mit natürlich Selbstvertrauen. 
Es ermutig mich für meine wei-
teren Aufgaben hier. Das Spiel 
hat mir außerdem geholfen step-
by-step zu meiner vollständigen 
Fitness zu gelangen. Aber ich 
habe mich heute schon super 
gefühlt.“

1:0-Sieg im Testspiel gegen Preußen Münster

Die Fortuna gewann das 2. Testspiel während der Länderspielpause vor 1100 Zuschauern im Paul-Janes-Stadion mit 
1:0. Gegen den Drittligisten Preußen Münster traf Neuzugang Aristide Bancé in seinem ersten Spiel für die Rot-Weißen.

Bancé trifft bei seinem Debüt

Wie nicht anders zu 
erwarten nahm die 
Fortuna direkt das 

Heft in die Hand, auch wenn 
Schlussmann Michael Rensing 
nach einem Konter der Gastgeber 

eingreifen musste (8.). Kurz nach 
dieser Szene gingen die Rot-Wei-
ßen in Führung: Christian Gart-
ner mit einem tollen langen Pass 
auf Giannis Gianniotas, der im 
ersten Durchgang auffälligster 
Akteur auf dem Feld war und in 
dieser Situation Ivan Paurevic 
bediente, der bei seinem abge-
fälschten Abschluss ein wenig 
Glück hatte (13.). Elf Minuten 
später das 2:0 für den Favoriten, 
diesmal fungierte Paurevic als 
Vorbereiter und Erwin „Jimmy“ 
Hoffer schloss eiskalt ab (24.).
Kurz vor dem Pausenpfiff setzte 
Gianniotas noch einen Freistoß 
an die Querlatte (42.). Nicht 
nur in dieser Szene hätten die 
Düsseldorfer das Ergebnis in die 
Höhe schrauben können, es gab 
noch weitere Gelegenheiten, die 
ungenutzt blieben. Genauso wie 

der erste Durchgang geendet war, 
fing der zweite an: Mit einem 
Freistoß ans Gebälk, diesmal war 
Gartner der Kunstschütze, der 
minimal zu hoch zielte (51.).
Bis zum nächsten Treffer muss-
ten die 2.000 Zuschauer, unter 
die sich auch Neuzugang Aristi-
de Bancé mischte und eifrig 
Autogramm gab, bis zur 61. 
Minute warten. Dann schlug der 
eingewechselte Timm Golley 
eine Ecke in die Mitte und Leon 
Balogun köpfte zum 3:0 ein. 
Ein erfreuliches Comeback gab 
Angreifer Ihlas Bebou, der nach 
seinem Schädelbruch zum ersten 
Mal wieder in einer Partie auf 
dem Platz stand. Der Stürmer 
hatte zwei Möglichkeiten, die er 
jedoch ungenutzt ließ.  „Es 
ist doch klar, dass der Junge noch 
ein wenig Zeit braucht. Ich bin 

aber sehr froh, dass er wieder auf 
dem Feld stehen kann und Spiel-
praxis gesammelt hat“, sagte 
Büskens nach dem Spiel. In der 
Schlussphase konnte Emre Tas-
kin aus der U 23 und Muhammet 
Karpuz nach Bebou-Vorarbeit 
den Endstand auf 5:0 stellen.
Cheftrainer Mike Büskens zeigte 
sich nach der Begegnung zufrie-
den:  „Für mich war es eine 
schöne Nostalgiereise. Mein alter 
Trainer war auch da und hat mich 
daran erinnert, dass das schon 27 
Jahre her ist. Der Ascheplatz hat 
sich kaum verändert, der Rasen 
war damals ein wenig besser als 
heute. Es wurde aber zu der Zeit 
auch noch kein Football darauf 
gespielt. In dem Spiel ging es für 
uns darum, dass sich die Jungs, 
die zuletzt weniger gespielt ha-
ben, präsentieren konnten.“

Klarer Erfolg gegen Landesligist VfL Benrath

Die Fortuna hat am Dienstagabend ein Testspiel gegen den Landesligisten VfL Benrath erfolgreich bestritten. Beim 
5:0 gegen den Verein, für den einst auch der heutige Düsseldorfer Cheftrainer Mike Büskens spielte, erzielten Ivan 
Paurevic, Erwin Hoffer, Leon Balogun, Emre Taskin und Muhammet Karpuz die Treffer.

5:0-Sieg bei Büskens' "Nostalgiereise"

Zeigte im Test gegen den VfL Benrath eine 
starke Leistung: Giannis Gianniotas.

Direkt in seinem ersten Spiel erfolgreich: Angreifer Aristide Bancé schoss gegen Preußen Münster das 
entscheidende Tor zum 1:0-Sieg.
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Der bayrische Stürmer, der 
in dieser Saison bisher 
zwei Tore erzielen konnte, 

war ein gefragter Gesprächspart-
ner. An den Ständen stand Reisin-
ger zu Interviews bereit, musste 
vor allem auch ein paar Sätze über 
den Saisonstart verlieren. Darü-
ber hinaus gab er den Besuchern 
der IFA fleißig Autogramme und 
nahm sich auch die Zeit für das 
eine oder andere Pläuschchen.

 „Wir freuen uns sehr, dass wir 
als Verein uns auf einer derart be-
deutsamen Messe in der Bundes-
hauptstadt mit unseren Partnern 
präsentieren durften“, sagte For-
tunas Direktor Marketing Carsten 
Franck, der ebenfalls auf der IFA 
zu Gast war.

Zu Gast bei Fortunas Hauptsponsor Otelo und bei Maxell, einer Tochterfirma von Hitachi

Vom 6. bis zum 11. September fand in Berlin wieder die alljährliche Internationale Funkausstellung (IFA) statt. Diesmal 
war auch die Fortuna in der Bundeshauptstadt dabei: Angreifer Stefan Reisinger stattete Fortunas Haupt- und Trikots-
ponsor Otelo und Maxell, einer Tochterfirma, von premiumPARTNER Hitachi, einen Besuch auf der Messe statt.

Stefan Reisinger auf der IFA

Die beiden Fortunen 
schritten begleitet von 
Blitzlichtgewitter ge-

meinsam mit den DEG-Stars 
Daniel Kreutzer und Niki Mondt 
über den „blauen“ Teppich hinein 
in das Düsseldorfer Warenhaus. 

Von dort aus ging es durch die 
modernisierte Filiale hinüber 
zum benachbarten fortuna-
PARTNER KarstadtSports, wo 
Benschop und Co. einen Talk mit 
Moderator André Scheidt absol-
vierten.

Nachdem kurz auf den unglück-
lichen Saisonstart der Rot-Wei-
ßen eingegangen wurde, konnte 
Axel Bellinghausen gleich gute 
Neuigkeiten verkünden:  
„Meine Verletzung war zum 
Glück halb so schlimm und ich 
bin wieder bei der Mannschaft!“ 
Dafür gab es Applaus von den 
Zuschauern, die dem gut halb-
stündigen Talk lauschten. Auch 
Charlison Benschop konnte ein 
positives Signal in Sachen Ver-
letzung geben:  „Ich bin auf 
einem guten Weg und hoffe, bald 
wieder ins Teamtraining einzu-
steigen.“ Darüber hinaus machte 
der Neuzugang deutlich, wie wohl 
er sich in der nordrhein-westfä-
lischen Landeshauptstadt fühlt: 

 „Es ist toll hier. Ich hoffe, 
dass ich mich in dem Jahr emp-
fehlen kann und dann einen lang-

jährigen Vertrag bei der Fortuna 
unterschreibe. Ich fühle mich 
richtig wohl.“
Kämpferisch zeigten sich die 
Eishockeyspieler der DEG. 
Kapitän Daniel Kreutzer auf 
die Saisonziele angesprochen: 

 „Wir wollen mindestens die 
Playoffs erreichen. Wenn wir 
dieses Ziel nicht hätten, dann 
brauchen wir auch gar nicht erst 
in die Saison starten.“
Nach dem Talk standen die Düs-
seldorfer Sportler noch für Fotos 
und Autogramme zur Verfügung, 
ehe sie sich anschließend noch 
kurz unter die Stars und Stern-
chen mischten und noch ein we-
nig Kult-DJ Fritz Kalkbrenner 
lauschten, der an diesem Tag auf 
der vollkommen modernisierten 
zweiten Verkaufsetage des Kar-
stadt Flagship-Stores auflegte.

Gemeinsamer Talk mit den DEG-Stars Kreutzer und Mondt beim teamPARTNER

Menschenmassen und dutzende Fotografen drängten sich Anfang September an der Karstadt-Filiale an der Schadows-
traße. Unternehmens-Chef Andrew Jennings hatte zur „TopShop“-Eröffnung in den Flagship-Store in der Düsseldor-
fer Innenstadt geladen und Stars und Sternchen wie Dita von Teese, Lena Gehrke oder Jade Jagger folgten seinem Ruf. 
Mittendrin auch die F95-Kicker Charlison Benschop und Axel Bellinghausen.

Benschop und Bellinghausen bei
Karstadt „TopShop“-Eröffnung

Vertraten den Düsseldorfer Sport bei der „TopShop“-Eröffnung von Karstadt: DEG-Kapitän Daniel 
Kreutzer, Axel Bellinghausen, DEGs Niki Mondt und Charlison Benschop.

Stefan Reisinger stand auf der IFA in Berlin am Stand von Haupt- und Trikotsponsor Otelo zu einem 
Interview parat.

Reisinger testet am Stand von der Hitachi-Toch-
ter Maxell Kopfhörer.



Nur ein schlagendes Herz ist ein glückliches Herz.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen 
Organspendeausweis. Den Ausweis und weitere Informationen finden Sie im Gesund-
heitsportal der AOK Rheinland/Hamburg unter www.aok.de/organspende.
Informieren können Sie sich auch unter 0800 9040-400.

Fortuna ist Herzenssache –  
Organspende auch!
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 Gianniotas mit Torerfolg
Einen souveränen 5:0-Erfolg 
feierte Giannis Gianniotas mit 
der griechischen U21-National-
mannschaft gegen Malta. Der 
Angreifer durfte von Beginn 
an ran und rechtfertigte dieses 
Vertrauen seines Trainer Kostas 

Tsanas mit dem Treffer zum End-
stand kurz vor dem Ende. Es war 
für die Hellenen gleichzeitig die 
erste Partie in der EM-Qualifika-
tionsgruppe 7. Die weiteren Kon-
trahenten sind Polen, Schweden 
und die Türkei.

 Erat für Aserbaidschan
erfolgreich
Tugrul Erat, der in dieser Saison 
bisher sechs Mal für Fortunas 
U 23 auflief, musste mit der 
aserbaidschanischen U21-Nati-
onalmannschaft im israelischen 
Netanya antreten. Der Mittel-
feldspieler kam über die gesamte 
Spieldauer von 90 Minuten zum 
Einsatz, konnte dabei sogar das 
zwischenzeitliche 1:2 aus Sicht 

seines Teams erzielen. Am Ende 
gewannen die Israelis mit 7:2. 
Dank eines 0:0 gegen Mazedo-
nien im Juni haben die Aserbaid-
schaner in der EM-Qualifikation 
bislang einen Zähler auf dem 
Konto.

 Piette mit Kanada in Valencia
In den letzten Tagen hielt der 
neue kanadische Nationaltrainer 
Benito Floro ein Trainingscamp 
im spanischen Valencia ab, um 
seine Mannschaft besser kennen-
zulernen. Auch mit dabei: For-
tunas U23-Spieler Samuel Piette. 
Der defensive Mittelfeldspieler 
wurde im ersten Testspiel gegen 
Mauretanien in der 65. Minute 
eingewechselt. Die Partie endete 

0:0. Am Dienstagabend kam es 
zum erneuten Aufeinandertref-
fen zwischen beiden Teams. Die 
Kanadier mussten sich mit 0:1 
geschlagen geben. Piette wurde 
erneut eingewechselt, diesmal 
durfte er die letzte halbe Stunde 
ran.

 Laws trifft und siegt
gegen Italien
Die schottische U16-National-
mannschaft, für die auch Joshua 
Laws aus Fortunas U 17 nomi-
niert wurde, feierte einen tollen 
3:1-Erfolg gegen die italienische 
Auswahl. Laws wurde in der 69. 
Spielminute eingewechselt und 
traf nur fünf Minuten später im 
Stark’s Park in Kirkcaldy.

Drei Torschützen in Länderspielen

Fortunas Nationalspieler konnten in den letzten Tagen Selbstvertrauen tanken: Giannis Gianniotas (U 21 Griechenland), 
Tugrul Erat (U 21 Aserbaidschan) und Joshua Laws (U 16 Schottland) trafen jeweils für ihre Teams. Für den kanadischen 
A-Nationalspieler Samuel Piette war die Reise nach Valencia nicht so erfolgreich.

Gianniotas, Erat und Laws treffen
für ihre Nationalmannschaften

Andreas Rebbelmund, 
Geschäftsführer der 
Firma Breuninger, 

ließ es sich bei der Eröffnung 
des Festes nicht nehmen, sich 
ausdrücklich bei den Veran-

staltern und Organisatoren 
zu bedanken. So erhielten 
Christoph Peters (Kälte Kli-
ma Peters) sowie Michael 
und Alexander Keuter jeweils 
ein kleines Präsent. Auch 

Fortunas Marketing Direktor 
Carsten Franck richtete eini-
ge Begrüßungsworte an alle 
Anwesenden, bevor er das 
Buffet eröffnete. Bis in die 
späten Abendstunden hinein 

mischten sich Spieler und das 
Trainerteam unter die Leute, 
dabei war vor allem der neue 
Cheftrainer Mike Büskens ein 
viel gefragter Gesprächspart-
ner. 

Auf dem Gelände von Keuter Grundbesitzverwaltung in Kaarst

Auf dem Gelände des club95-Mitglieds Keuter Grundbesitzverwaltung in Kaarst fanden sich die Partner und die Mann-
schaft der Fortuna zu geselligen Stunden beim traditionellen club95-Sommerfest zusammen. Bei Leckereien vom Grill 
und musikalischer Begleitung der Nachtresidenz-DJs wurde über den Saisonauftakt der Flingeraner gefachsimpelt

club95-Sommerfest bei
strahlendem Sonnenschein

Kai Hofmann (Elektro Kai Hofmann) im Gespräch mit Mathis Bolly 
und Mike Büskens.

Andreas Rebbelmund (rechts) und dessen Tochter bedanken sich 
zusammen mit Carsten Franck (Bildmitte) bei Christoph Peters.

Fortunas Urgesteine Paul Jäger, Thomas Allofs und Andreas 
Lambertz (von links).
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Die neue App kann kostenlos 
im Apple Store herunter-
geladen werden. Die ak-

tuellsten Nachrichten aus der Welt 
des Sports sowie das komplette Sky 
Sport News HD-Datencenter mit 
vielen Statistiken und allen Ergeb-
nissen rund um den aktuellen Spiel-
tag sind in der Free-Version der App 
verfügbar. Im Pay-Bereich (4,49 
€ / Monat) sehen Fans über einen 
Video-Live-Stream das komplette 
Programm von Sky Sport News HD 
mit allen Interviews und Berichten. 
Wie Sky Sport News HD im TV 
informiert auch die App nicht nur 
über alle Nachrichten aus der Fuß-
ballwelt, sondern über alles, was im 
Sport gerade Schlagzeilen schreibt 
– ein Muss für jeden Sportfan!

Alle Sport-News jetzt auch unterwegs

Zur neuen Saison bietet Sky allen Fußballfans ein neues Feature: Mit der Sky Sport News HD-App für 
iPhone und iPad sind alle wichtigen Sportnachrichten überall und zu jeder Zeit mit dabei. 

Sky Sport News HD als App

Alfred Henke, in der Nähe 
von Bremen aufgewach-
sen, war vor 63 Jahren 

per Telegramm zu einem Probe-
training an den Rhein beordert 
worden. Nach guten Eindrücken 

wurde er verpflichtet und erhielt 
durch den Verein gleichzeitig 
eine Anstellung. Nachdem er 
zwei Jahre später nur noch für 
die Amateurmannschaft auf-
laufen sollte, wechselte der 
damals 26-Jährige zu Marathon 
Remscheid, wo sein Trainer Paul 
Janes war. Düsseldorf aber sollte 
Henkes Lebensmittelpunkt blei-
ben. So lebte er bis zuletzt in sei-
nem Haus unweit der ESPRIT 
arena in Stockum.
Über Victoria 02 wechselte er 
1958 zum Oberligisten VfB 1919 
Dinslaken-Lohberg, um ab 1962 
bei VfL Benrath und zuletzt bei 
Eller 04 Chef an der Seitenlinie zu 
werden. Nach seiner aktiven Zeit 
hatte Henke 1957 unter dem ehe-
maligen Bundestrainer Helmut 
Schön den Fußballlehrerschein 
erworben, womit er bis in die 
höchsten Klassen hätte trainieren 
können. Weil das Traineramt auf 
Dauer aber nicht mehr mit seinem 
Beruf in Einklang zu bringen war, 

musste er sich aus dem Fußball-
geschäft allmählich zurückzie-
hen. Mit einer Ausnahme: Alfred 
Henke spielte noch 16 Jahre, bis 
1974, in der Fortuna-Traditions-
mannschaft.
Bis ins hohe Alter war Alfred 
Henke sportlich aktiv. Noch zu 
seinem 80. Geburtstag wusste 
er stolz zu berichten, dass er die 
Prüfungen für mehr als 40 gol-
dene und 25 bayerische Sportab-
zeichen erfolgreich abgelegt hatte 
- 37 Jahre hintereinander, ohne 
dabei einmal auszusetzen.

Mannschaftskollege von Toni Turek und Paul Janes spielte in den 1950er Jahren bei der Fortuna

Im Alter von 87 Jahren ist am 19. August der ehemalige Spieler der Fortuna, Alfred Henke, verstorben. Henke war für die Flin-
geraner von 1950-52 als Stürmer aktiv und kam in dieser Zeit insgesamt auf zwölf Einsätze im Oberliga-Team - der seinerzeit 
höchsten deutschen Fußballliga. Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im Familien- und Freundeskreis statt.

Ex-Fortune Alfred Henke verstorben

 Fortuna Düsseldorf ver-
liert mit Alfred Henke einen in-
tegren Sportsmann, der durch 
seinen Charakter und seine 
Freundlichkeit viel Freude zu 
machen und viele Freunde zu 
gewinnen wusste. Die Gedan-
ken sind bei dem Verstorbenen, 
das Mitgefühl gilt seiner Familie 
und allen, die ihn kannten und 
schätzten.
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Das Besondere: Auf der 
Textilie ist in Braille-
schrift „Fortuna Düssel-

dorf“ eingestickt. Die Koordina-
tion für die zunächst insgesamt 
elf Schals, die „nachbearbeitet“ 
wurden, hatte Stefan Felix über-
nommen, der bei der Fortuna als 
Fanbeauftragter für die Belange 
der Sehbehinderten und Blinden 
zuständig ist.

 „Für Menschen, die ganz nor-
mal sehen können, ist dieser Schal 
rein äußerlich nichts Aufregendes. 
Für Menschen, deren Sehkraft 
jedoch eingeschränkt ist, sorgt 
ein solcher Schal für noch mehr 
Identifikation mit der Fortuna“, 
freut sich Felix über dieses ganz 

besondere Fortuna-Accessoire.
Die Gestaltung der Schals er-
folgte durch die Bielefelder Firma 
Kampmann International, die sich 
auch auf die so genannte Blinden-
stickerei spezialisiert hat. Dabei 
wird die von dem Franzosen Lou-
is Braille bereits 1825 erdachte 
Punktschrift für sehgeschädigte 
Menschen verwertbar produziert 
und tastbar gemacht. Das neu ent-
wickelte und bereits patentierte 
Verfahren stickt das aus erha-
benen Punkten bestehende Al-
phabet der Blindenschrift mit der 
erforderlichen Mindesthöhe von 
0,4 mm, die notwendig ist, um 
von Blinden oder Sehbehinderten 
sicher gelesen werden zu können.

Erster Fortuna-Schal mit Brailleschrift

Auf den ersten Blick ein ganz normaler Schal und doch etwas anders: Der auch im Merchandising-Katalog gelistete 
Schal aus der Kollektion „Meine Heimat“ wurde zum Spiel gegen den VfL Bochum in einer Spezial-Edition an sehbehin-
derte und blinde Fans der Fortuna übergeben. 

„Noch mehr Identifikation
mit der Fortuna“

Als bekennender und 
leidenschaftlicher For-
tuna-Fan hat Torsten 

Kimura dem rot-weißen Aushän-
geschild der Stadt einmalige und 

spektakuläre Werke gewidmet. 
Seine Fortuna-Kunst besteht 
u.a. aus dem Fortuna-Stadion, 
dem Fortuna-Schrein, der For-
tuna-Chronik 1895-2013 und der 

Fortuna-Blockfahne, die in die-
ser Ausstellung gezeigt werden. 
Die stellen einen faszinierenden 
Streifzug durch die wechselhafte 
Geschichte dieses wieder zu 
enormer Popularität gelangten 
Bundesligisten.
Neben „seiner“ Fortuna hat sich 
Kimura nunmehr auf Städtepor-
traits spezialisiert und verwendet 
dabei Materialien als auch Devo-
tionalien aller Art. Zu sehen sind 
eindrucksvolle, dreidimensionale 
Collagen zu NRW-Städten unter-
schiedlicher Größenordnung.
Das Atelier Torsten Kimuras 
befindet sich im Düsseldorfer 
Stadtteil Oberbilk, wo er zurzeit 
ein neues, groß dimensioniertes 
Projekt namens „Ground Zero“ 
vollendet.
Die Ausstellung im Rathaus 
wurde am Donnerstag durch 
den Oberbürgermeister der 

Landeshauptstadt, Dirk Elbers, 
eröffnet und ist bis zum 4. Okto-
ber kostenlos für die Öffentlich-
keit zugänglich. An den ersten 
Ausstellungstagen wird Torsten 
Kimura persönlich zugegen sein 
und handsignierte Drucke in li-
mitierter Auflage anbieten. Dabei 
wird um eine freiwillige Spende 
gebeten, die einem guten Zweck 
zugeführt wird.

Torsten Kimura:  „Ich freue 
mich auf Ihr Kommen. Erleben 
Sie meine künstlerische Interpre-
tation unserer Stadt, unserer For-
tuna, unseres Landes NRW. Dies 
ist spannende Kunst für alle.“

Ausstellung des Künstlers Torsten Kimura im Rathaus bis Anfang Oktober

Im Jubiläumsjahr 2013 bietet die Stadt Düsseldorf seinen Bewohnern und Gästen einen besonderen sportlich-künst-
lerischen Höhepunkt. In enger Zusammenarbeit mit der Fortuna werden ausgewählte Werke des Künstlers Torsten 
Kimura im Foyer-Raum des Rathauses der Landeshauptstadt ausgestellt.

Düsseldorf - Fortuna - Kimura 

Stefan Felix (re.), bei der Fortuna für die blinden und sehbehinderten Fans zuständig, überreichte die 
ersten Fortuna-Schals mit Brailleschrift.

Fortunas Vorstandsvorsitzender Peter Frymuth (v.li.), Künstler Torsten Kimura und Düsseldorfs 
Oberbürgermeister Dirk Elbers begutachten Kimuras Werk „Fortuna-Stadion“.

 Wer sich im Internet über 
den Künstler informieren möch-
te, geht einfach zu www.ki-
mura-kunst.de
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Genau um 10.30 Uhr 
nahm Ludenberg das 
Duo vor der Arena in 

Empfang und führte es durch die 
Katakomben bis hin zum Pres-
sebereich, der vor und nach dem 

Spiel auch zum Arbeitsplatz von 
Ludenberg und Scheidt gehört. 
Dort bekamen Brigitte und Lo-
thar Klein zum einen die Räum-
lichkeiten für die Pressevertreter 
zu sehen, aber auch ein kurzer 

Einblick in die Fortuna-Kabi-
ne wurde ihnen gewährt. Zwei 
Stunden und 45 Minuten vor 
dem Spiel stand dann – wie bei 
jedem Heimspiel – die Sitzung 
für das Stadion-TV statt. Das 
Ehepaar durfte lauschen, wie 
der sekundengenaue Plan Punkt 
für Punkt durchgegangen und 
besprochen wurde, damit ein rei-
bungsloser Ablauf garantiert ist.
Anschließend ging es dann 
in den Innenraum der Arena, 
schließlich standen die Kame-
raprobe und der Soundcheck auf 
dem Programm. Diesen durften 
„die Kleins“ selber durchfüh-
ren – sie verlasen verschiedene 
Meldungen, damit die Tonan-
lage überprüft werden konnte. 
Nach einer kurzen Stärkung in 
der Presse-Cafeteria ging dann 

auch schon das Programm mit 
der Begrüßung der ersten Stadi-
ongäste los. Nach anfänglicher 
Zurückhaltung wurden Brigitte 
und Lothar Klein in ihren zwi-
schenzeitlichen Ansagen immer 
lockerer und souveräner.
Nach dem Spiel kamen die Bei-
den noch in den Genuss, sich 
die Statements der Spieler in 
der Mixed-Zone und der bei-
den Trainer auf der offiziellen 
Pressekonferenz anzuhören.  
„Das war für uns ein einmaliges 
Erlebnis“, freute sich Brigitte 
Klein bei der Verabschiedung. 
Auch ihr Ehemann konnte dies 
nur bestätigen:  „Dass die 
Fortuna auch noch gewonnen 
hat, passt zu dem tollen Tag. 
Dieses Spiel werde ich nie ver-
gessen!“

Brigitte und Lothar Klein gewannen Co-Moderation beim Spiel gegen den VfL Bochum

Wer beim letzten Heimspiel gegen den VfL Bochum in der ESPRIT arena zu Gast war, hörte durch die Lautsprecher nicht 
nur wie gewohnt die Stimmen von Ilja Ludenberg und André Scheidt, sondern auch Durchsagen von Brigitte und Lothar 
Klein. Das Ehepaar durfte im Rahmen von Fortunas erfolgreicher Mitgliederkampagne „WO IST DEINE HEIMAT?“ einen 
Spieltag lang die beiden Stadionsprecher begleiten.

Für einen Spieltag am Mikrophon

Im Rahmen eines profes-
sionellen Kaffeeseminars 
wurde den Anwesenden ver-

anschaulicht, wie man bestimmte 
Unterschiede des beliebten Heiß-
getränks herausschmecken kann. 
So wurden verschiedenen Rö-
stungen und Bohnen verkostet, 

um den Teilnehmern das koffein-
haltige Getränk näherzubringen. 
Die Privatrösterei von Tamas 
Fejer im Düsseldorfer Stadtteil 
Oberkassel röstet selbst erlesene 
Bohnen und bietet Kaffeesemi-
nare dieser Art an, nachdem die 
Teilnehmer fortan ihren täglichen 

Kaffee bewusster genießen kön-
nen. So wirbt der gemütliche 
Laden auch mit dem passenden 
Spruch „Kaffee erleben“. Der 
deutsche Kaffeeröstmeister von 
2009 Tamas Fejer, dem die For-
tuna ebenso am Herzen liegt wie 
„sein“ Getränk, hatte sichtlich 
Spaß daran, den Vereinsmit-
gliedern Dirk Engels, Michael 
Görnert, Oliver Kantimm, Ulrike 
Kraenz, Sasha Neumann, Fabian 
Pennart, Dennis Spinner, sowie 
dem 18-jährigen Torhüter Ro-
bin Heller zu erklären, worauf 
es beim Genuss des „Wach-
machers“ ankommt. Selbst 
überzeugte Genießer konnten 
nach den Ausführungen des Di-
plom-Kaffeesommeliers viele 
neue Eindrücke mitnehmen. So 
können Bohnen aus den unter-
schiedlichsten Anbaugebieten 
auch starke Auswirkungen auf 

die Magenverträglichkeit haben. 
 „Es ist super interessant, was 

man alles schmecken kann, wenn 
man weiß, worauf man achten 
muss. Und ein selbst gerösteter 
Kaffee ist schon etwas Beson-
deres“, betonte Robin Heller.

Mit Robin Heller den eigenen Kaffee rösten

Jeder Weintrinker versucht sich schon bei gelegentlichem Genuss als Kenner und glaubt, verschiedenste Rebsorten am 
Geschmack zu erkennen. Doch aus welcher Bohne der allmorgendliche Kaffee stammt, können nur die Wenigsten sagen. 
Kaffeeröster Tamas Fejer ist mit Vereinsmitgliedern und Jungtorhüter Robin Heller dieser Frage auf den Grund gegangen. 

Professionelles Kaffeeseminar für Mitglieder

Ein tolles Erlebnis: Brigitte und Lothar Klein (Bildmitte) durften beim Heimspiel gegen den VfL Bochum 
die Co-Moderation in der ESPRIT arena übernehmen.

Torwart Robin Heller (4.v.li.) und Claudia Beckers von der Fortuna (re.) erlebten mit den Mitgliedern 
einen tollen Abend in der Düsseldorfer Kaffeeschmiede.

Aktuelle Mitgliederaktion: Mit-
glieder gewinnen einen Spieltag 
an der Seite von Antenne-Düs-
seldorf-Kommentator Olli Bendt.

Informationen unter: 
www.woistdeineheimat.de



AKTION
zur Neueröffnung*

Neuwagen zu Outletpreisen!

www.auto-josten.de
0211-5502190
*befristet bis 31.10.2013

Ständig über 500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

Ronsdorfer Str. 4-8, 40233 Düsseldorf

AUTOZENTRUM
Ihr Partner in Düsseldorf,
Monheim, Remscheid,
Kaarst, Witten und
HeiligenhausJosten

JETZT AUCH AM
FLINGER BROICH
DIE HEIMAT
DER FORTUNA

*befristet bis 31.10.2013
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15 Kinder kamen am letz-
ten Freitag im August 
zum Schützenplatz an der 

Heidelberger Straße in Düssel-
dorf-Eller. Dort traf sich der 
Kids Club, um gemeinsam in 
eine Vorstellung vom Circus 
Traber zu gehen. Auf dem Pro-
gramm standen tolle Zauberer, 
Akrobaten und Jongleure, eine 
Pferdeshow und viele andere 

Künstler aus dem Ensemble 
des Familienunternehmens aus 
Dormagen.  „Wir alle hatten 
viel Spaß bei der Vorstellung 
und freuen uns auf den nächsten 
Besuch vom Circus Traber in 
Düsseldorf“, lautete das einhel-
lige Fazit von Nina Härtig, der 
Ansprechpartnerin beim Kids 
Club, sowie allen Teilnehmern.
Infos zu weiteren Vorstellungen 
vom Circus Traber gibt es auch 
unter: http://www.circustraber.de/

 Neue Einlauftermine
vom Kids Club
Für die beiden fest terminierten 
Heimspiele der Rot-Weißen am 

26. Oktober (13 Uhr) gegen 
den SC Paderborn sowie am 
10. November (13.30 Uhr) ge-
gen den SV Sandhausen wer-
den noch Einlaufkids gesucht. 
Die Anmeldung ist möglich 
per E-Mail unter: kidsclub@
fortuna-duesseldorf.de.

Bitte bei der Anmeldung an-
geben, ob das Kind:
1. am kompletten Heim-
spiel-Erlebnistag (inkl. Stadi-
onführung; Beginn 3 Stunden 
vor Spielbeginn), oder 2. nur 
am Einlaufen mit den Mann-
schaften (Beginn 1 Stunde 
vor Spielbeginn) teilnehmen 
möchte!

Neue Termine im Oktober und November 

Kurz vor Beginn des neuen Schuljahres hatte sich das Team vom Kids Club der Fortuna noch einmal einen schönen 
Abschluss für die Sommerzeit ausgedacht. Nach dem Feriencamp und der Aktionswoche stand am letzten Ferienwo-
chenende ein Zirkus-Besuch an. Für gute Laune und beste Unterhaltung war gesorgt.

Ein schöner Besuch beim Circus Traber

Einen tollen Nachmittag erlebte der Kids Club bei 
der Sommerferienaktion im Circus Traber.

 Weitere Informationen über 
den Kids Club der Fortuna und 
Anmeldeformulare gibt es in 
der Geschäftsstelle im Toni-Tu-
rek-Haus am Flinger Broich 87 
oder auf der Homepage unter:  
www.woistdeineheimat.de/
fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch direkt 
zur Verfügung – entweder per 
E-Mail oder telefonisch unter 
0211- 23 80 142.

Der unvergessliche Tag be-
gann für die zwölf Kinder 
in der Fortuna-Geschäfts-

stelle in der ESPRIT arena. Ganz 
in Profi-Manier unterzeichneten 
die Teilnehmer dort ihren persön-
lichen PUMA-Fan-Day-Vertrag 
– ein ganz besonderes Andenken 
an die Stunden, die dann folgen 
sollten. In Empfang genommen 
wurden die Youngsters von 

Ex-Profi und Marketing-Mitar-
beiter Robert Palikuca, der sie 
durch den Tag begleitete. Palikuca 
leitete schließlich auch die fol-
gende Stadionführung, bei der er 
die Kinder durch die Katakomben 
der Arena führte.
Nach einem kurzen Aufenthalt in 
der Kabine, wo sich bei Heim-
spielen immer „Lumpi“ und Co. 
umziehen, wartete im Medienbe-
reich eine große Überraschung. 
Der einstige Profi-Abwehrchef 
Jens Langeneke, der inzwischen 
in der U 23 der Fortuna aufläuft, 
stand zu einer persönlichen Pres-
sekonferenz bereit. Die erste 
Frage ließ nicht lange auf sich 
warten: „Was ist das Wichtigste 
beim Elfmeter?“ Langenekes 
Antwort:  „Man sollte zuse-
hen, dass man ein wenig runter-
kommt und sich nur auf diesen 
Schuss konzentriert.“ Nachdem 
ein Teilnehmer nach seinem er-
sten Spiel im Fortuna-Trikot ge-
fragt hatte, musste der Routinier 
ein wenig nachdenken, erinnerte 
sich aber dann doch:  „Das 

war gegen meinen Ex-Verein RW 
Ahlen, wir haben damals klar 
verloren.“ Doch danach lief es 
für Langeneke und seinen Club 
nahezu perfekt, der Durchmarsch 
von der Regionalliga bis in die 1. 
Bundesliga wird für immer auch 
fest mit seinem Namen verbunden 
bleiben.
Nachdem Langeneke auch die 
letzte Frage der neugierigen 
Kids beantwortet hatte, ging es 
zur Mannschaftskabine im Are-
na-Sportpark, wo ein Treffen mit 
Kapitän Andreas „Lumpi“ Lam-
bertz und Oliver Fink auf dem 

Programm stand. Neben vielen 
Autogrammwünschen beantwor-
teten auch die beiden Mittelfeld-
spieler die Fragen der Kinder. 
Anschließend ging es quer durch 
die Stadt zum eigentlichen Zuhau-
se der Fortuna in Flingern. Nach 
einem stärkenden Mittagessen in 
der Bar95 wartete auf die Stars 
von morgen auch noch eine Trai-
ningseinheit mit einem Coach aus 
dem Nachwuchsleistungszentrum 
der Rot-Weißen. So endete ein 
unvergesslicher Tag für den Nach-
wuchs mit dem Wesentlichen, 
nämlich dem Ball am Fuß.

Zwölf Kinder erlebten den Puma Fan Day

Zwölf junge Fortuna-Anhänger im Alter von acht bis 13 Jahren erlebten in den Sommerferien einen ganz besonderen Tag, der 
sich einzig und allein um ihren Lieblingsverein drehte. Bei Fortunas langjährigem Ausrüster PUMA hatten die Kids die Möglich-
keit, einen Tag hinter den Kulissen des Traditionsvereins aus Flingern zu gewinnen. Nicht nur bei einer Pressekonferenz mit Jens 
Langeneke und dem Treffen mit Kapitän Andreas „Lumpi“ Lambertz und Oliver Fink leuchteten die Augen des Nachwuchses.

Ein unvergesslicher Tag rund um die Fortuna

Fotografieren und Fragen stellen: Beim Puma Fan Day hatten zwölf Kinder die Möglichkeit, eine Presse-
konferenz mit Jens Langeneke abzuhalten.



LASS DICH ANALYSIEREN
  WIE EIN PROFI

Bewegung erleben: www.bauerfeind.com

Quarg sport.analytics ist der Spezialist für hochwertige Sportlerversorgung in  
Düsseldorf. Hier wirst du umfassend von Sportwissenschaftlern, zertifizierten  
Orthopädietechnikern und ehemaligen Leistungssportlern beraten und analysiert. 

BAUSTEINE DER FORTUNA-ANALYSE:
· High-Tech Laufanalysen zur Verbesserung deiner Performance
· Individuelle Fußball- und Sporteinlagen für mehr Stabilität
· Kompressionsstrümpfe für Sport und Regeneration
· Bandagen zur optimalen Unterstützung der Gelenke

Worauf die Fortunen setzen, muss im Alltag niemand verzichten! 
Vereinbare noch heute deinen persönlichen Anpassungstermin.

QUARG SPORT.ANALYTICS. 
Uhlandstr. 11, 40237 Düsseldorf
Telefon 0211/56660620
www.quarg.net

Powered by Bauerfeind

GenuTrain® CAD businessVenoTrain® sport

Qualität „Made in Germany“.
Produkte von Bauerfeind eignen sich für das Spiel  
mit und ohne Ball. Sie wirken auf engstem Raum  
und gehen gern lange Wege.

Oliver Fink bei einer 
Bewegungsanalyse
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FORTUNA IM NETZ

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Fortuna im Netz

Vorgestellt:

128 Jahre rot-weiße Vereinsgeschichte beinhal-

ten nicht nur zahlreiche Emotionen, Hochs und 

Tiefs, sondern haben auch jede Menge Legenden 

hervorgebracht. Grund genug für das Team um Lars 

Pape und Holger Schürmann dem Mythos F95 und den 

„Fortuna Legenden“ ein aufwendiges Filmprojekt zu 

widmen. Das Projekt biegt auf die Zielgerade ein, die 

Dreharbeiten sind abgeschlossen, die etlichen Stunden 

Rohmaterial gesichtet und Ende des Jahres soll das 

rot-weiße Werk seine Premiere feiern. Jetzt gibt es 

auch einen offiziellen Facebook-Auftritt zum Film, wo 

Anhänger der Flingeraner bereits Bilder, erste Szenen 

oder lustige Outtakes zu sehen bekommen. Aktuell be-

sitzt die FB-Seite 1.923 Follower - Tendenz steigend. 

Wir zählen die Tage bis zur emotionalen Premiere.

Fortunas Legenden - Der Film

www.facebook.com/
fortunaslegenden 

Hier geht es direkt zur Site:

SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
POSTEN-TEILEN-LIKEN · immer hautnah dabei

follow us on
twitter @f95 

www.twitter.com/f95

www.facebook.com/
fortunaduesseldorf



E. Breuninger GmbH & Co.   Kö-Bogen   Königsallee 2   40212 Düsseldorf

AB HERBST 2013 
IM KÖ-BOGEN.

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.
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SPONSOREN & PARTNER

sport.analytics.

enjoy  sport and style 

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST
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UNSER KADER

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

1 TOR

Dustin Bomheuer
 17.04.1991

6 ABW

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Gerrit Wegkamp
 13.04.1993

16 ANG

Aliosman Aydin
 06.02.1992

29 ANG

Aristide Bancé
 19.09.1984

30 ANG

Fabian Giefer
 17.05.1990

33 TOR

Heinrich Schmidtgal
 20.11.1985

8 ABW

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Mathis Bolly
 14.11.1990

18 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

37 ANG

Robin Heller
 20.12.1994

38 TOR

Bruno Soares
 21.08.1988

14 ABW

Ivan Paurevic
 01.07.1991

15 MIT

Cristian Ramírez
 12.08.1994

2 ABW

Tobias Levels
 22.11.1986

19 ABW

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Leon Balogun
 28.06.1988

3 ABW

Martin Latka
 28.09.1984

28 ABW

Ben Halloran
 14.06.1992

23 ANG

Stelios Malezas
 11.03.1985

4 ABW

Muhammet Karpuz
 18.03.1994

34 ABW

Tugrul Erat
 17.12.1992

25 MIT

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Stefan Reisinger
 14.09.1981

27 ANG

Erwin Hoffer
 14.08.1987

9 ANG

Uwe Klein
 11.01.1970

Co-Trainer

Mike Büskens
 19.03.1968

Cheftrainer

Axel Dörrfuß
 29.06.1971

Athletiktrainer

Oliver Reck
 27.02.1965

Torwarttrainer

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

Wolf Werner
 08.04.1942

Vorstand Sport/Manager

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Jan Speckenbach
 28.09.1987

Physiotherapeut

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Giannis Gianniotas
 29.04.1993

22 ANG

Christian Gartner
 03.04.1994

21 MIT

Levan Kenia
 18.10.1990

10 MIT



  1  Michael Rensing  14.05.1984
  33  Fabian Giefer  17.05.1990
  38  Robin Heller  20.12.1994

  2  Cristian Ramírez  12.08.1994
  3  Leon Balogun  28.06.1988
  4  Stelios Malezas  11.03.1985
  6  Dustin Bomheuer  17.04.1991
  8  Heinrich Schmidtgal  20.11.1985
  14  Bruno Soares  21.08.1988
  19 Tobias Levels  22.11.1986
  28  Martin Latka  28.09.1984
  34  Muhammet Karpuz  18.03.1994

  7  Oliver Fink  06.06.1982
  10  Levan Kenia  18.10.1990
  11  Axel Bellinghausen  17.05.1983
  13  Adam Bodzek  07.09.1985
  15  Ivan Paurevic  01.07.1991
  17  Andreas Lambertz  15.10.1984
  21  Christian Gartner  03.04.1994
  25  Tugrul Erat  17.12.1992

  9 Erwin Hoffer 14.08.1987
  16  Gerrit Wegkamp  13.04.1993
  18  Mathis Bolly  14.11.1990
  22  Giannis Gianniotas  29.04.1993
  23  Ben Halloran  14.06.1992
  27  Stefan Reisinger  14.09.1981
  29  Aliosman Aydin  06.02.1992
  30  Aristide Bancé  19.09.1984
  35  Charlison Benschop  21.08.1989
  37  Ihlas Bebou  23.04.1994

   Mike Büskens  19.03.1968

  Zugänge: Ihlas Bebou (eigene Jugend), Dustin Bom-
heuer (MSV Duisburg), Christian Gartner (SV Mattersburg), 
Giannis Gianniotas (Aris Saloniki), Ben Halloran (Brisbane 
Roar), Robin Heller (eigene Jugend), Muhammet Karpuz 
(eigene Jugend), Levan Kenia (Karpaty Lviv), Michael Ren-
sing (Bayer 04 Leverkusen), Heinrich Schmidtgal (SpVgg 
Greuther Fürth), Charlison Benschop (Stade Brest), Erwin 
Hoffer (SSC Neapel), Aristide Bancé (FC Augsburg, ausge-
liehen)

  Abgänge: Robert Almer (FC Energie Cottbus), Ronny 
Garbuschewski (Chemnitzer FC), Ken Ilsø (VfL Bochum), 
Robbie Kruse (Bayer 04 Leverkusen), Jens Langeneke (ei-
gene U 23), Nando Rafael (Henan Jianye), Robert Tesche 
(Hamburger SV, war ausgeliehen), Johannes van den Bergh 
(Hertha BSC), Andrey Voronin (Dynamo Moskau, war ausge-
liehen), Dani Schahin (1. FSV Mainz 05), Genki Omae (Shimizu 
S-Pulse, ausgeliehen), Timo Furuholm (Hallischer FC), Juan-
an (Újpest Budapest)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Chefcoach

Zugänge / Abgänge

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. med. Alois Teuber

Mannschaftsarzt, Orthopädie
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STATISTIK SAISON 2013/2014

Kartenstatistik

Gesamt
1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

SpVgg Greuther Fürth 6 4 2 0 9:3 +6 14
1. FC Union Berlin 6 3 2 1 11:8 +3 11
1. FC Köln 6 2 4 0 9:4 +5 10
1. FC Kaiserslautern 6 3 1 2 9:10 -1 10
Karlsruher SC 6 2 3 1 6:4 +2 9
TSV 1860 München 6 3 0 3 5:6 -1 9
FC Erzgebirge Aue 6 3 0 3 7:9 -2 9
FC Energie Cottbus 6 2 2 2 14:8 +6 8
FSV Frankfurt 1899 6 2 2 2 7:5 +2 8
VfL Bochum 1848 6 2 2 2 9:8 +1 8
DSC Arminia Bielefeld 6 2 2 2 11:11 0 8
FC St. Pauli 6 2 2 2 7:7 0 8
VfR Aalen 6 2 2 2 7:8 -1 8
Fortuna Düsseldorf 6 2 1 3 7:9 -2 7
SV Sandhausen 6 1 3 2 5:6 -1 6
SC Paderborn 07 6 1 2 3 7:13 -6 5
FC Ingolstadt 04 6 1 1 4 6:11 -5 4
SG Dynamo Dresden 6 0 3 3 5:11 -6 3

Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.
Auswärts

1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

SpVgg Greuther Fürth 3 2 1 0 5:2 +3 7
Karlsruher SC 3 2 1 0 4:1 +3 7
1. FC Union Berlin 3 1 2 0 5:3 +2 5
VfR Aalen 4 1 2 1 3:6 -3 5
FSV Frankfurt 1899 2 1 0 1 4:2 +2 3
1. FC Köln 3 0 3 0 2:2 0 3
TSV 1860 München 3 1 0 2 2:3 -1 3
VfL Bochum 1848 3 1 0 2 2:3 -1 3
SV Sandhausen 3 1 0 2 2:3 -1 3
DSC Arminia Bielefeld 3 1 0 2 3:5 -2 3
FC Erzgebirge Aue 3 1 0 2 4:7 -3 3
1. FC Kaiserslautern 3 1 0 2 2:6 -4 3
FC St. Pauli 3 0 2 1 4:5 -1 2
FC Energie Cottbus 4 0 2 2 5:7 -2 2
SG Dynamo Dresden 2 0 1 1 2:3 -1 1
Fortuna Düsseldorf 3 0 1 2 4:7 -3 1
FC Ingolstadt 04 3 0 1 2 2:5 -3 1
SC Paderborn 07 3 0 1 2 5:11 -6 1

Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.
Heim

1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  
7.  
8.  
9.  

10.  
11.  
12.  
13.  
14.  
15.  
16.  
17.  
18.  

1. FC Köln 3 2 1 0 7:2 +5 7
1. FC Kaiserslautern 3 2 1 0 7:4 +3 7
SpVgg Greuther Fürth 3 2 1 0 4:1 +3 7
FC Energie Cottbus 2 2 0 0 9:1 +8 6
1. FC Union Berlin 3 2 0 1 6:5 +1 6
FC Erzgebirge Aue 3 2 0 1 3:2 +1 6
FC St. Pauli 3 2 0 1 3:2 +1 6
Fortuna Düsseldorf 3 2 0 1 3:2 +1 6
TSV 1860 München 3 2 0 1 3:3 0 6
DSC Arminia Bielefeld 3 1 2 0 8:6 +2 5
VfL Bochum 1848 3 1 2 0 7:5 +2 5
FSV Frankfurt 1899 4 1 2 1 3:3 0 5
SC Paderborn 07 3 1 1 1 2:2 0 4
VfR Aalen 2 1 0 1 4:2 +2 3
SV Sandhausen 3 0 3 0 3:3 0 3
FC Ingolstadt 04 3 1 0 2 4:6 -2 3
Karlsruher SC 3 0 2 1 2:3 -1 2
SG Dynamo Dresden 4 0 2 2 3:8 -5 2

Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.
Die beiden letzten Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

1.  Fürth    0:0  2:1        2:0         +6  14
2.  FC Union           1:2   3:2   2:1      +3  11
3.  FC Köln        4:1        1:1  2:0     +5  10
4.  K´lautern        2:1  2:2          3:1   -1  10
5.  Karlsruhe  1:2            0:0  1:1       +2  9
6.  TSV 1860          2:1       0:2   1:0   -1  9
7.  Aue         2:1      0:1   1:0     -2  9
8.  Cottbus              5:1    4:0    +6  8

9.  FSV Frankfurt  1:1  1:1    0:1      1:0          +2  8
10.  Bochum             2:2     4:2   1:1  +1  8
11.  Bielefeld   1:1             4:2   3:3    0  8
12.  St. Pauli       1:0      0:1        2:1  0  8
13.  Aalen  0:2    4:0                -1  8
14.  Düsseldorf       1:2   1:0   1:0          -2  7
15.  Sandhausen      1:1    2:2      0:0       -1  6
16.  Paderborn    1:1  0:1   1:0              -6  5
17.  Ingolstadt      0:2   1:2     3:2         -5  4
18.  Dresden   1:3  1:1       0:3         1:1   -6  3
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Mohamadou Idrissou 1. FC Kaiserslautern 1 0 1 6
Boubacar Sanogo FC Energie Cottbus 1 0 1 6
Florian Dick 1. FC Kaiserslautern 1 0 1 6
Alexander Bittroff FC Energie Cottbus 1 0 1 6
Tim Kister SV Sandhausen 2 1 0 5
Cheikh Gueye Dynamo Dresden 0 0 1 5
Alfredo Morales FC Ingolstadt 04 0 0 1 5
Stefan Kulovits SV Sandhausen 4 0 0 4
Dominic Peitz Karlsruher SC 4 0 0 4
Richard Sukuta-Pasu VfL Bochum 1848 4 0 0 4
Torsten Mattuschka 1. FC Union Berlin 3 0 0 3
Cristian Fiel Dynamo Dresden 3 0 0 3
Tim Sparv SpVgg Greuther Fürth 3 0 0 3
Adam Bodzek Fortuna Düsseldorf 3 0 0 3
Markus Thorandt FC St. Pauli 3 0 0 3
Manuel Konrad FSV Frankfurt 1899 3 0 0 3
Benjamin Hübner VfR Aalen 3 0 0 3
Damir Kreilach 1. FC Union Berlin 3 0 0 3
Julian Börner FC Energie Cottbus 3 0 0 3

Spieler Verein  GK GR  RK PKT
Zuschauerstatistik

1. FC Köln  131.000 3 43.667
Fortuna Düsseldorf  105.783 3 35.261
FC St. Pauli  84.963 3 28.321
1. FC Kaiserslautern  79.798 3 26.599
Dynamo Dresden  105.349 4 26.337
1. FC Union Berlin  61.386 3 20.462
Arminia Bielefeld  60.659 3 20.220
VfL Bochum  57.020 3 19.007
TSV 1860 München  55.800 3 18.600
Karlsruher SC  51.078 3 17.026
SpVgg Greuther Fürth  39.285 3 13.095
SC Paderborn 07  29.830 3 9.943
Erzgebirge Aue  26.500 3 8.833
VfR Aalen  16.249 2 8.125
Energie Cottbus  16.217 2 8.109
SV Sandhausen  17.625 3 5.875
FC Ingolstadt 04  17.015 3 5.672
FSV Frankfurt  22.144 4 5.536
GESAMT: 977.701 54 18.106

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (3 Pkt.) / PKT=Punkte

Torjägerliste
Boubacar Sanogo FC Energie Cottbus 5 1 6 7
Torsten Mattuschka 1. FC Union Berlin 6 4 2 6
Marco Stiepermann FC Energie Cottbus 4 4 2 6
Mohamadou Idrissou 1. FC Kaiserslautern 5 1 4 5
Simon Zoller 1. FC Kaiserslautern 6 1 4 5
Adam Nemec 1. FC Union Berlin 6 0 4 4
Marcel Risse 1. FC Köln  6 0 4 4
Fabian Klos DSC Arminia Bielefeld 6 1 3 4
Tom Weilandt SpVgg Greuther Fürth 5 2 2 4
Matthew Leckie FSV Frankfurt 1899 4 2 2 4
Ivica Banovic FC Energie Cottbus 5 1 2 3
Marc Kruska FC Energie Cottbus 6 1 2 3
Edmond Kapllani FSV Frankfurt 1899 5 0 3 3
Patrick Fabian VfL Bochum 1848 6 1 2 3
John Verhoek FC St. Pauli  6 0 3 3
Jakub Sylvestr FC Erzgebirge Aue 6 0 3 3
Damir Kreilach 1. FC Union Berlin 6 0 3 3
Julian Schauerte SV Sandhausen  6 2 1 3
Benjamin Köhler 1. FC Union Berlin 5 2 0 2

Spieler Verein S V T PKT
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STATISTIK SAISON 2013/2014

t Keyfacts zu den Teams

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
04.08.13 SC Wiedenbrück : F95 1:0 (0:0)
09.08.13 F95 : TSV 1860 München  1:2 (1:1)
19.08.13 1. FC Union Berlin : F95 2:1 (1:0)
25.08.2013 F95 : VfL Bochum  1:0 (1:0)
30.08.2013 Arminia Bielefeld : F95 4:2 (1:2)

Die letzten 5 Pflichtspiele
29.07.2013 VfL Bochum : SGD  1:1 (1:0)
09.08.2013 SGD : 1. FC Union Berlin  1:3 (0:3)
18.08.2013 SGD : FSV Frankfurt  0:3 (0:1)
26.08.2013 FC St. Pauli : SGD  2:1 (0:0)
01.09.2013 SGD : FC Ingolstadt 04  1:1 (1:1) 

S

U

N

Der 5. Spieltag Sonntag, 15. September 2013, 13:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

Der 6. Spieltag

Der aktuelle 7. Spieltag

Der 8. Spieltag

Der 9. Spieltag

23.08.2013 18:30 SV Sandhausen : Karlsruher SC 1:1 (0:0)
23.08.2013 18:30 FC Ingolstadt 04 : DSC Arminia Bielefeld 3:2 (1:1)
23.08.2013 18:30 FC Erzgebirge Aue : FC Energie Cottbus 2:1 (0:1)
24.08.2013 13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Köln 0:0 (0:0)
24.08.2013 13:00 VfR Aalen : 1. FC Kaiserslautern 4:0 (1:0)
25.08.2013 13:30 Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum 1848 1:0 (1:0)
25.08.2013 13:30 FSV Frankfurt 1899 : 1. FC Union Berlin 1:1 (1:0)
25.08.2013 13:30 SC Paderborn 07 : TSV 1860 München 1:0 (0:0)
26.08.2013 20:15 FC St. Pauli : SG Dynamo Dresden 2:1 (0:0)

30.08.2013 18:30 FSV Frankfurt 1899 : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:0)
30.08.2013 18:30 TSV 1860 München : SV Sandhausen 0:2 (0:2)
30.08.2013 18:30 DSC Arminia Bielefeld : Fortuna Düsseldorf 4:2 (1:2)
31.08.2013 13:00 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli 3:2 (1:2)
31.08.2013 13:00 VfL Bochum 1848 : SC Paderborn 07 4:2 (0:2)
01.09.2013 13:30 1. FC Köln : FC Erzgebirge Aue 4:1 (3:1)
01.09.2013 13:30 SG Dynamo Dresden : FC Ingolstadt 04 1:1 (1:1)
01.09.2013 13:30 Karlsruher SC : VfR Aalen 1:1 (1:1)
02.09.2013 20:15 1. FC Kaiserslautern : FC Energie Cottbus 2:2 (1:2)

13.09.2013 18:30 VfR Aalen : TSV 1860 München -:- (-:-)
13.09.2013 18:30 SC Paderborn 07 : Karlsruher SC -:- (-:-)
13.09.2013 18:30 FC Erzgebirge Aue : DSC Arminia Bielefeld -:- (-:-)
14.09.2013 13:00 FC St. Pauli : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
14.09.2013 13:00 SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
15.09.2013 13:30 Fortuna Düsseldorf : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)
15.09.2013 13:30 SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
15.09.2013 13:30 FC Ingolstadt 04 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
16.09.2013 20:15 FC Energie Cottbus : 1. FC Köln -:- (-:-)

20.09.2013 18:30 1. FC Köln : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
20.09.2013 18:30 1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
20.09.2013 18:30 Karlsruher SC : FC Energie Cottbus -:- (-:-)
21.09.2013 13:00 TSV 1860 München : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
21.09.2013 13:00 VfL Bochum 1848 : VfR Aalen -:- (-:-)
21.09.2013 13:00 DSC Arminia Bielefeld : SV Sandhausen -:- (-:-)
22.09.2013 13:30 FSV Frankfurt 1899 : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
22.09.2013 13:30 SG Dynamo Dresden : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
23.09.2013 20:15 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)

27.09.2013 18:30 FC Energie Cottbus : DSC Arminia Bielefeld -:- (-:-)
27.09.2013 18:30 VfR Aalen : 1. FC Köln -:- (-:-)
27.09.2013 18:30 FC Erzgebirge Aue : Karlsruher SC -:- (-:-)
28.09.2013 13:00 Fortuna Düsseldorf : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
28.09.2013 13:00 SC Paderborn 07 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
29.09.2013 13:30 1. FC Kaiserslautern : TSV 1860 München -:- (-:-)
29.09.2013 13:30 SV Sandhausen : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
29.09.2013 13:30 FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli -:- (-:-)
30.09.2013 20:15 SpVgg Greuther Fürth : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)

Datum  Uhrzeit  Spielpaarung Erg.

Datum  Uhrzeit  Spielpaarung Erg.

Datum  Uhrzeit  Spielpaarung Erg.

Datum  Uhrzeit  Spielpaarung Erg.

Datum  Uhrzeit  Spielpaarung Erg.

FORTUNA DÜSSELDORF
SG DYNAMO DRESDEN

 Formcheck SG Dynamo Dresden

S

U

N

  Düsseldorf und Dresden trafen in elf Pflichtspielen aufeinander:
 in der Bundesliga, 2. Bundesliga, 3. Liga, Regionalliga und im DFB-Pokal.

  Dabei ist die Bilanz mit je vier Siegen sowie drei Remis komplett ausgeglichen.

 In der letzten gemeinsamen Saison 2011/12 setzte sich jeweils die
 Heimmannschaft mit 2:1 durch.

  Erwin Hoffer gewann mit Frankfurt und Kaiserslautern alle drei Spiele
 gegen Dresden und erzielte dabei ein Tor.

  Düsseldorf hat drei der letzten vier Spiele verloren.

  Nur Ingolstadt kassierte insgesamt mehr Niederlagen (vier) als Düsseldorf (drei).

  Der Bundesliga-Absteiger hat nun eine negative Bilanz 
 und Rang 14 ist für die Fortuna die schlechteste Saisonplatzierung.

  Dynamo kassierte zudem drei Niederlagen - nur Ingolstadt mehr (vier).

  Immerhin spielte Dynamo dreimal remis - nur Köln häufiger (viermal).

  In allen sechs Saisonspielen hat Düsseldorf getroffen - wie nur noch Union Berlin.

  Schiedsrichter: Thorsten Kinhöfer
  Schiedsrichterassistenten: Detlef Scheppe, Thorben Siewer
  4. Offizieller: Frederick Assmuth
  Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt

t
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2013/2014

04.08.13 
SC W

iedenbrück 2000  - F95 
1:0 (0:0) 

6.850 
Giefer  

Balogun  
 

Levels  
 

Bom
heuer  
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írez  
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Bodzek  

Bellinghausen (3.)  
Reisinger (1.)  
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(46. Kenia) 
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ae) 

(90. W
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p)

Datum
 

Spiel 
Erg. 

Zusch. 
(1.) W

echsel 
(2.) W

echsel 
(3.) W

echsel

Datum
 

Spiel 
Erg. 

Zusch. 
(1.) W

echsel 
(2.) W

echsel 
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2013/2014

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

22.07.13 
F95 - Energie Cottbus 

1:0 (0:0) 
33.924 
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28.07.13 
1. FC Köln - F95 

1:1 (0:1) 
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09.08.13 
F95 - 1860 München 

1:2 (1:1) 
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19.08.13 
1. FC Union Berlin - F95 

2:1 (1:0) 
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25.08.13 
F95 - VfL Bochum

 
1:0 (1:0) 
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30.08.13 
Arm

inia Bielefeld - F95 
4:2 (1:2) 
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15.09.13 
F95 - Dynam

o Dresden

23.09.13 
FC St. Pauli - F95

28.09.13 
F95 - FSV Frankfurt

07.10.13 
F95 - SpVgg Greuther Fürth

20.10.13 
FC Ingolstadt 04 - F95

26.10.13 
F95 - SC Paderborn 07

01.11.13 
VfR Aalen - F95

10.11.13 
F95 - SV Sandhausen

24.11.13 
Erzgebirge Aue - F95

01.12.13
* 

F95 - Karlsruher SC

08.12.13
* 1. FC Kaiserslautern - F95

15.12.13
* 

Energie Cottbus - F95

22.12.13
* F95 -1. FC Köln

09.02.14
* 1860 München - F95

16.02.14
* F95 -1. FC Union Berlin

23.02.14
* VfL Bochum

 - F95

02.03.14
* F95 -Arm

inia Bielefeld

09.03.14
* Dynam

o Dresden - F95

16.03.14
* F95 -FC St. Pauli

23.03.14
* FSV Frankfurt - F95

26.03.14
* SpVgg Greuther Fürth - F95

30.03.14
* F95 -FC Ingolstadt 04

06.04.14
* SC Paderborn 07 - F95

13.04.14
* F95 -VfR Aalen

20.04.14
* SV Sandhausen - F95

27.04.14
* F95 -Erzgebirge Aue

04.05.14 
Karlsruher SC - F95

11.05.14 
F95 -1. FC Kaiserslautern 
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Fan-Choreographie 5. Spieltag Saison 2013/14, Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum 1:0 (1:0) am 25. August 2013

Foto: C. Wolff
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Liebe Dresdner!

Bitte anschnallen!  
Ihr werdet heute 
rasend schnell  
abgefertigt.
Düsseldorf Airport wünscht  
der Fortuna viel Erfolg gegen  
Dynamo Dresden.

Anzeige_Dresden_09-2013.indd   1 21.08.13   11:29
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DER KADER UNSERER GÄSTE

SG DYNAMO DRESDEN

Markus Scholz
 17.05.1988

1 TOR

Nico Pellatz
 08.07.1986

20 TOR

Benjamin Kirsten
 02.06.1987

13 TOR

Florian Fromlowitz
 02.07.1986

35 TOR

Cheikh Gueye
 30.12.1986

4 ABW

Adnan Mravac
 10.04.1982

17 ABW

Sebastian Schuppan
 18.07.1986

27 ABW

Romain Brégerie
 09.08.1986

5 ABW

Adam Susac
 20.05.1989

21 ABW

Toni Leistner
 19.08.1990

37 ABW

Alban Sabah
 22.06.1992

14 ABW

Thorsten Schulz
 05.12.1984

23 ABW

Marco Hartmann
 25.02.1988

6 MIT

Filip Trojan
 21.02.1983

8 MIT

Tobias Kempe
 27.06.1989

18 MIT

Robert Koch
 26.02.1986

25 MIT

Idir Ouali
 21.05.1988

7 MIT

Anthony Losilla
 10.03.1986

11 MIT

Christoph Menz
 22.12.1988

24 MIT

Cristian Fiel
 12.03.1980

40 MIT

Soufian Benyamina
 02.03.1990

9 ANG

Mickaël Poté
 24.09.1984

10 ANG

Zlatko Dedic
 05.10.1984

22 ANG

Marvin Stefaniak
 03.02.1995

34 MIT

Mohamed Amine Aoudia
 06.06.1987

15 ANG

Paul Milde
 25.01.1995

31 MIT

Tobias Müller
 31.05.1993

38 ANG

David Bergner

Co-Trainer

Olaf Janßen
 08.10.1966

Trainer

Steffen Menze

Sportlicher Leiter

 International
- Europapokal der Landesmeister, 3 × Viertelfinale: 1976/77, 1978/79, 1990/91
- Europapokal der Pokalsieger, 2 × Viertelfinale: 1984/85, 1985/86
- UEFA-Pokal, 1 × Halbfinale: 1988/89, 2 × Viertelfinale: 1972/73, 1975/76
- UEFA Intertoto Cup, 1 × Intertoto-Cupsieger: 1993

 National
- DDR-Meister: 1953, 1971, 1973, 1976, 1977, 1978, 1989, 1990
- DDR-Vizemeister: 1952, 1979, 1980, 1982, 1984, 1985, 1987, 1991
- FDGB-Pokalsieger: 1952, 1971, 1977, 1982, 1984, 1985, 1990

 National
- FDGB-Pokalfinalist: 1972, 1974, 1975, 1978
- DFV-Supercupfinalist: 1989
- Fuwo-Pokal, 4. Platz: 1971/72
- Bundesliga, 4 Spielzeiten: 1991/92, 1992/93, 1993/94, 1994/95
- 2. Bundesliga, 4 Spielzeiten: 2004/05, 2005/06, 2011/12, 2012/13
- 3. Liga, 3 Spielzeiten: 2008/09, 2009/10, 2010/11
- DFB-Pokal, 1 × Halbfinale: 1994
- Deutschland-Cupsieger: 1990 (wurde aufgrund der politischen Wende einmalig ausgetragen)
- Holsten Deutschland-Cup (Begegnung zwischen den Pokalsiegern nach der Wende)

                   ERFOLGE



  1 Markus Scholz 17.05.1988
  13 Benjamin Kirsten 02.06.1987
  20 Nico Pellatz 08.07.1986
  35 Florian Fromlowitz 02.07.1986

  4 Cheikh Gueye 30.12.1986
  5 Romain Brégerie 09.08.1986
  14 Alban Sabah 22.06.1992
  17 Adnan Mravac 10.04.1982
  21 Adam Susac 20.05.1989
  23 Thorsten Schulz 05.12.1984
  27 Sebastian Schuppan 18.07.1986
  37 Toni Leistner 19.08.1990

  6 Marco Hartmann 25.02.1988
  7 Idir Ouali 21.05.1988
  8 Filip Trojan 21.02.1983
  11 Anthony Losilla 10.03.1986
  18 Tobias Kempe 27.06.1989
  24 Christoph Menz 22.12.1988
  25 Robert Koch 26.02.1986
  31 Paul Milde 25.01.1995
  34 Marvin Stefaniak 03.02.1995
  40 Cristian Fiel 12.03.1980

  9 Soufian Benyamina 02.03.1990
  10 Mickaël Poté 24.09.1984
  15 Mohamed Amine Aoudia 06.06.1987
  22 Zlatko Dedic 05.10.1984
  38 Tobias Müller 31.05.1993

   Olaf Janßen 08.10.1966

  Zugänge: Mohamed Amine Aoudia (ES Sétif), Adam Su-
sac (HNK Rijeka), Adnan Mravac (SV Mattersburg), Nico Pellatz 
(Sparta Rotterdam), Marco Hartmann (Hallescher FC), Soufian 
Benyamina (VfB Stuttgart II), Zlatko Dedic (VfL Bochum), Alban 
Sabah (FC Schalke 04 II), Thorsten Schulz (VfR Aalen), Christoph 
Menz (Union Berlin), Paul Milde, Marvin Stefaniak (beide eig. U 
19), Toni Leistner (Hallescher FC, war verliehen).

 Abgänge: Cüneyt Köz (Kayserispor), Marcel Franke 
(Hallescher FC), David Solga (Borussia Dortmund II), Florian 
Jungwirth (VfL Bochum), Tobias Jänicke (SV Wehen Wiesba-
den), Pavel Fort (Slovan Bratislava), Giannis Papadopoulos (Aris 
Saloniki), Muhamed Subasic (FK Olimpic Sarajevo, war ausgelie-
hen), Bjarne Thoelke (VfL Wolfsburg, war ausgeliehen), Dmitri 
Khlebosolov (Spartak Moskau, war ausgeliehen), Vujadin Savic 
(Girondins Bordeaux, war ausgeliehen), Lynel Kitambala (AS St. 
Etienne, war ausgeliehen), Denis Streker (TSG 1899 Hoffenheim, 
war ausgeliehen).

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Dr. med.Tino Lorenz

Mannschaftsarzt

Arndt Pröhl

Physiotherapeut

Maik Hebenstreit

Zeugwart

Christian Canestrini

Fitnesstrainer

Thomas Köhler

Torwarttrainer

Tobias Lange

Physiotherapeut



 Trainer & Umfeld

Seit der deutschen Wie-
dervereinigung ist Olaf 
Janßen der 25. Trainer 

von Dynamo Dresden. Das 
sagt schon einiges über das 
unruhige Umfeld aus. Auch der 
Ausschluss aus dem DFB-Pokal 
nach wiederholten Ausschrei-
tungen der eigenen Anhänger hat 
ein schlechtes Licht auf den Tra-
ditionsverein geworfen. Nun soll 
also Janßen das Dynamo-Schiff 
in ruhigere Fahrwasser lenken. 
Der einstige Bundesliga-Spieler 
vom 1.FC Köln und von Ein-
tracht Frankfurt war in den letz-
ten fünf Jahren an der Seite vom 
ehemaligen deutschen Bundes-
trainer Berti Vogts Co-Trainer 
der aserbaidschanischen Natio-
nalmannschaft. Zuvor machte er 
erste Gehversuche im Trainer-
geschäft bei 1860 München und 
RW Essen. Dynamo Dresden ist 
seine erste Station als Cheftrai-
ner.

 Zu- & Abgänge

Mit David Solga, Florian 
Jungwirth und Pavel 
Fort haben drei Spie-

ler den Verein verlassen, die in 
der vergangenen Saison auf viel 
Einsatzzeit kamen. Dafür kamen 

mit Innenverteidiger Adam Susac 
(HNK Rijeka), Mittelfeldspieler 
Christoph Menz (Union Berlin) 
und Stürmer Zlatko Dedic (VfL 
Bochum), Spieler, die sich direkt 
in der Startformation wieder-
fanden. Ohnehin sollte Dedic 
zusammen mit Mickael Poté das 
Traumduo aus der vorletzten 
Spielzeit neu aufleben lassen. 
Doch bisher sind beide Angreifer 
noch ohne eigenen Treffer. Ins-
gesamt verließen 13 Akteure den 
Verein, dafür wurden zwölf neue 
Kicker verpflichtet.

 Mannschaft

Ich habe das Gefühl, dass es 
sich derzeit nicht um eine 
Mannschaft handelt“, sagte 

der neue Trainer Janßen bei 
seiner Vorstellung. Genau daran 
möchte er nun ansetzen. Man 
darf gespannt darauf sein, mit 
welchem Personal er die Aufga-
be am heutigen Sonntag bei der 
Fortuna angehen wird. Unter 
Interimstrainer Steffen Menze 
stand zuletzt Benjamin Kirsten, 
der die unumstrittene Nummer 
eins ist, zwischen den Pfosten. 
Davor bildeten Romain Brégerie, 
Cheikh Guèye, Adnan Mravac 
und Sebastian Schuppan die 
Viererkette. Im Mittelfeld liefen 
Dynamos Dreh- und Angelpunkt 

Cristian Fiél, Robert Koch, 
Anthony Losilla und Christoph 
Menz auf. Im Angriff bekamen 
Dedic und Aoudia die Möglich-
keit, sich zu präsentieren. Man 
kann fast davon ausgehen, dass 
in Düsseldorf nicht die identische 
Elf auflaufen wird.

 Form

Nach zwei Unentschieden 
zum Auftakt gegen den 
1.FC Köln und beim VfL 

Bochum (beide 1:1), setzte es 
drei Niederlagen in Folge. Aber 
schon beim 1:2 beim FC St. 
Pauli am fünften Spieltag konnte 
man einen Aufwärtstrend fest-
stellen. Eine Viertelstunde vor 
dem Ende hatte Fiél einen Elf-
meter verschossen, kurz vor dem 
Ende erzielten die St. Paulianer 
den Siegtreffer. Zuletzt kamen 
die Schwarz-Gelben nicht über 
ein 1:1 gegen den Vorletzten FC 
Ingolstadt hinaus. Die Länder-
spielpause nutzten die Dresdner, 
um am vergangenen Sonntag das 
FDGB-Pokal-Viertelfinale ge-
gen Borussia Mönchengladbach 
auszuspielen. FDGB-Pokal hieß 
einst der Cup-Wettbewerb in der 
DDR und wurde nun umformu-
liert in „Für Dynamo gemeinsam 
blechen“. Die Begegnung gegen 
die „Fohlen“ endete 2:0.

 Vergangenheit

Die Bilanz zwischen bei-
den Vereinen ist ausge-
glichen. Elf Mal standen 

sich die Clubs gegenüber, vier 
Mal konnte jedes Team gewin-
nen, drei Mal trennte man sich 
mit einem Remis. In der vorletz-
ten Saison trafen sich Fortuna 
und Dynamo in der 2. Bundes-
liga. Das Heimspiel konnten 
die Rot-Weißen mit 2:1 für sich 
entscheiden, das Rückspiel in 
Dresden ging mit dem gleichen 
Resultat für das Heimteam aus. 
Auffällig ist bei der Betrachtung 
der Ergebnisse in der Vergangen-
heit außerdem, dass die Spiele 
zumeist sehr eng waren. Der 
höchste Sieg war mit zwei Toren 
Unterschied.

Nach dem schwachen Saisonstart beerbte Olaf Janßen Peter Pacult

Als einziges Team in der 2. Bundesliga konnte Dynamo Dresden bisher noch keines der sechs Spiele gewinnen. Mit drei 
Zählern aus drei Unentschieden stehen die Sachsen nun ganz am Ende der Tabelle und haben auf diese Talfahrt reagiert. 
Der vorherige Trainer Peter Pacult wurde nach zwei Heimpleiten hintereinander gegen Union Berlin (1:3) und den FSV 
Frankfurt (0:3) entlassen. Bei den letzten beiden Partien saß Sportdirektor Steffen Menze auf der Trainerbank, in der 
vergangenen Woche wurde Olaf Janßen als neuer Chefcoach vorgestellt.

Das Schlusslicht mit neuem Trainer
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UNSER GAST

SG DYNAMO DRESDEN
Website:

  Daten zum Verein:
SG DYNAMO DRESDEN E.V.
Lennestraße 12
01069 Dresden    

Telefon: 0351 - 439 43 - 0    
Telefax: 0351 - 439 43 - 13    

E-Mail: verein@dynamo-dresden.de
Internet: www.dynamo-dresden.de 

Gegründet:  12. April 1953  
Vereinsfarben: Schwarz-Gelb
Stadion:  glücksgas stadion       
                                         (32.066 Plätze)

Präsident:  Andreas Ritter    
Mitglieder:  14.193 

Der neue Kader der SG Dynamo Dresden..



Mitten im Leben.

Wo Fortuna aufspielt, sind wir natürlich mit von der Partie. Als Premium Partner 
sagen wir Danke für ehrlichen Fußball und jedes Ding, das ihr nach Hause schaukelt!

von Paderborn, Bochum und Bielefeld.
Wir liefern auch gerne in die Netze

21_Anzeige Fortuna aktuell.indd   1 24.06.13   17:03
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Olaf Janßen, Glückwunsch 
zum neuen Trainerjob bei Dyna-
mo Dresden. Inwiefern haben Sie 
als Co-Trainer der aserbaidscha-
nischen Nationalmannschaft die 
letzten Wochen und Monate bei 
Dynamo verfolgt?
Ich hatte Dynamo in den letz-
ten Jahren immer im Auge. Ich 
sehe innerhalb der Mannschaft 
das Potenzial, dass man in der 
Tabelle deutlich besser positio-
niert sein kann als momentan. 
Außerdem hat das Team die 
Qualität, besser Fußball zu 
spielen. Auch die Idee und das 
Konzept dahinter gefallen mir. 
Ich konnte also die Frage, ob 
ich mit dieser Mannschaft etwas 
erreichen kann, mit „Ja“ beant-
worten.

 Was ging Ihnen durch den 
Kopf, als Sie das Angebot beka-
men?
Ich habe nicht lange überlegen 
müssen. Wenn ich die Chance 
bekomme, einen Verein wie 
Dynamo Dresden zu trainieren, 
dann werde ich diese nutzen. 
Die Freude und der Ehrgeiz, die 
Jungs weiterzuentwickeln, sind 
deutlich größer als die Angst, zu 
scheitern. Ich freue ich mich auf 
diese Aufgabe sehr. 

 Das Umfeld ist sehr emotio-
nal. Wie gehen Sie damit um?
Als Verein, Spieler und Trai-
ner wünscht man sich doch ein 
emotionales Umfeld. Einen 
Totentanz braucht niemand. Je 
mehr Leute sich für den Verein 
interessieren und mit Emotionen 
dabei sind, desto besser für uns. 
Ich habe in den letzten Jahren 
viele Spiele von Dynamo gese-
hen, davon auch viele im neuen 
Stadion. Mich hat die Stimmung 
sehr beeindruckend. Es kommen 
viele Tausend Zuschauer nicht 
wegen der Lachsschnittchen ins 
Stadion, sondern nur wegen des 
Spiels. Das ist woanders nicht 
immer so. Die Leute gehen mit 
und feuern die Mannschaft an. 
Das ist doch klasse.

 Wo muss man den Hebel an-
setzen, um schnell wieder erfolg-
reich zu sein?
Ich hatte im ersten Moment den 
Eindruck, dass es sich nicht um 
eine Mannschaft handelt. Die 
Spieler wirkten verunsichert, je-
der hatte mit sich selbst zu tun. 
Das wirkt sich natürlich auch 
negativ auf die Mannschaft aus. 
Je mehr Teamgeist vorhanden 
ist und je mehr Leute an einem 
Strang ziehen, desto größer wird 
die Wahrscheinlichkeit, dass 
wir erfolgreich sind. An diesem 
Punkt werde ich ab dem ersten 
Tag mit den Jungs arbeiten. Ohne 
dieses „Wir-Gefühl“ kann man 
ihm Fußball nichts erreichen. 
Ich werde genau darauf achten, 
wer mitzieht und wer mit seinem 
eigenen Egoismus durch die Ge-
gend zieht. Ich glaube aber, dass 
die Jungs wollen. Rein sportlich 
müssen wir beim Spiel gegen den 
Ball ansetzen. Und in Ballbesitz 
sind zu wenige Optionen da, die 
mutig durchgespielt werden.

 Sie waren zuletzt in Aserbaid-
schan. Was haben Sie aus dieser 
Zeit mitgenommen?
Mein Job in Aserbaidschan ist 
insofern mit dem in Dresden zu 
vergleichen, dass ich auch wie-
der die Aufgaben Trainings- und 
Spielvorbereitung sowie Geg-
neranalyse etc. habe. Ich habe in 
dieser Zeit als Co-Trainer einer 
Nationalmannschaft einen inter-
nationalen Überblick über den 
Fußball bekommen. Das war für 
mich sehr interessant. Man lernt 
verschiedene Spielweisen und 
unterschiedliche Mentalitäten 
der Länder kennen. Das erweitert 
den eigenen Erfahrungsschatz 
sehr. Außerdem möchte ich 
betonen, dass die Arbeit an der 
Seite von Berti Vogts war sehr 
spannend. Ich bin für diese Zeit 
unheimlich dankbar.

 Und was ändert sich nun?
Die Geschwindigkeit der Dinge 
und das tägliche Miteinander. 
Darüber hinaus, an jedem Wo-

chenende ein Spiel zu haben. Da 
ich 17 Jahre als Profi gespielt 
habe, kenne ich diesen Ablauf 
und bin froh, dass ich ihn wieder 
habe. Als Trainer einer National-
mannschaft ist es manchmal sehr 
schwierig, weil man seine Spieler 
nur ganz kurz sieht und wenig 
bewirken kann.

 Wie intensiv haben Sie in den 
letzten Jahren die 2. Bundesliga 
verfolgt?
Zunächst einmal muss ich sagen, 
dass ich mich vor drei Jahren 
dazu entschlossen habe, als 
Cheftrainer zu arbeiten. Deshalb 
habe ich seit zwei Jahren die 
2. Bundesliga beobachtet und 
analysiert. Das war auch zeitlich 
kein Problem, da ich im Jahr 80, 
90 Tage mit Aserbaidschan un-
terwegs war und der Rest meiner 
Tätigkeit zuhause stattfand. Die-
se Zeit habe ich genutzt. Ich habe 
Dynamo Dresden in den letzten 
zwölf Monaten mehr als 15 Mal 
gesehen, in dieser Saison habe ich 
mir alle Spiele angeschaut. Ich 
habe alle 17 Konkurrenten schon 
mindestens drei Mal gesehen. Ich 
habe den Urlaub gestrichen, um 
mich gut darauf vorzubereiten. 
Ich betrete also kein Neuland.

 Dynamo Dresden ist Ihre erste 
Station als Cheftrainer. Wie wür-
den Sie sich als solcher charakte-
risieren?
Ich bin ein absoluter Team-Player, 
sei es innerhalb meines Trainer-
teams oder mit den Spielern. Mir 
ist ein guter Austausch wichtig. 
Ich werde die taktische Ausrich-
tung nicht nur einfach vorgeben, 
sondern auch die Spieler immer 
wieder mit einbinden. Ich ver-
lange diese Mitarbeit auch von 
den Spielern. Wenn etwas aber 
nicht so läuft, wie wir das vor-
her ausgegeben haben, kann ich 
auch ungemütlich werden. Aber 
ich weiß natürlich auch, dass 
hinter jeder Trikotnummer ein 
Mensch steckt, der die gleichen 
Probleme haben kann wie jeder 
andere von uns auch. Dafür wer-

de ich immer ein offenes Ohr 
haben.

 Freuen Sie sich auf Ihr erstes 
Pflichtspiel heute bei Fortuna Düs-
seldorf?
Auf jeden Fall, vor allem, weil 
mich mit Tobias Levels mehr als 
nur eine Freundschaft verbindet, 
ich bin nämlich sein Onkel. 
Meine Schwester hat mich eben 
schon angerufen – wir haben 
also das erste Problem in der Fa-
milie. (lacht) Spaß beiseite: Ich 
freue mich sehr auf dieses Spiel. 
Dieser Auftakt ist natürlich ein 
netter Nebeneffekt meiner neuen 
Aufgabe.

Olaf Janßen

Dynamos neuer Trainer Olaf Janßen hätte sich einen besseren Start in seinen neuen Job kaum vorstellen können. Der 
Ex-Profi besiegte in einem Testspiel den Bundesligisten Borussia Mönchengladbach mit 2:0. Sein erstes Pflichtspiel 
hat er nun in Düsseldorf zu bewältigen. Im Interview spricht Janßen über seine Eindrücke von der Mannschaft, seine 
vorherige Aufgabe als Co-Trainer der aserbaidschanischen Nationalmannschaft und darüber, warum das Spiel bei der 
Fortuna ein ganz besonderes ist.

„Man wünscht sich ein emotionales Umfeld“

OLAF JANSSEN 
Portrait:

  Spielerinformationen:
Geburtstag 8. Oktober 1966
Geburtsort Krefeld
Position Mittelfeld

  Vereine als Aktiver:
1985–1996 1. FC Köln
1996–2000 Eintracht Frankfurt
2000 AC Bellinzona (Leihe)

  Stationen als Trainer:
2003–2004 TSV 1860 München  
 (Co-Trainer)

2006 Rot-Weiss Essen
2008–2013 Aserbaidschan   
 (Co-Trainer)

2013– Dynamo Dresden
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 Sein Werdegang

Fiél ist in Baden-Württ-
emberg groß geworden, 
kickte von 1988 bis 1994 

in der Jugend des VfB Stuttgart, 
ehe er über den Umweg VfL 
Kirchheim bei den Stuttgarter 
Kickers landete. Dort begann im 
Jahr 1999 seine Profikarriere. 
In seiner ersten Saison bei den 
Senioren wurde er in der 2. Bun-
desliga vier Mal eingesetzt, in 
der Folgespielzeit kam er auf 23 
Einsätze und zwei Treffer im Un-
terhaus. Im Sommer 2001 wech-
selte er zum Zweitliga-Aufstei-
ger 1.FC Union Berlin, wo er mit 
sieben Toren in 33 Begegnungen 
auf sich aufmerksam machte und 
schließlich in die Bundesliga 
zum VfL Bochum wechselte. 
Dort fasste der Mittelfeldakteur 
nicht wirklich Fuß und kehrte für 
ein halbes Jahr zur „Alten Förs-
terei“ zurück. In der Winterpause 
der Saison 2003/2004 begann 
seine sechseinhalb Jahre lange 
Zeit bei Alemannia Aachen. Mit 
den Kaiserstädtern erreichte er 

nicht nur 2004 das Finale des 
DFB-Pokals gegen den SV Wer-
der Bremen (2:3), sondern in der 
Folge-Spielzeit auch die  dritte 
Runde in der Europa League. Ge-
gen den namhaften Gegner AZ 
Alkmaar war schließlich End-
station. Im Jahr 2006 feierte er 
mit der Alemannia den Aufstieg, 
2010 verabschiedete er sich vom 
Tivoli und suchte bei Dynamo 
Dresden eine neue Herausforde-
rung. Dort schaffte er in seiner 
ersten Saison direkt den Aufstieg 
in die 2. Bundesliga, wo Dynamo 
seitdem aktiv ist.

 Seine letzte Saison

Fiél hat immer mal wieder 
mit kleineren Verlet-
zungen zu kämpfen. In 

der vergangenen Spielzeit kam 
er an den ersten sechs Spieltagen 
gar nicht zum Einsatz, in seinem 
ersten Spiel von Beginn an konn-
te er beim 3:1-Erfolg über den 
FC Erzgebirge Aue direkt zwei 
Vorlagen beisteuern. Danach war 
er – wenn er einsatzbereit war 

– unumstrittener Stammspieler. 
Insgesamt bereitete er fünf Tore 
vor, wurde in der Schlussphase 
der Saison zum Helden des Klas-
senerhalts. Am letzten Spieltag 
der regulären Saison verwandelte 
er einen Foulelfmeter zum 3:1-
Sieg gegen Jahn Regensburg. 
In der Relegation traf er - nach 
einem 0:1 beim VfL Osnabrück 
im Hinspiel – im Rückspiel vor 
heimischem Publikum zum wich-
tigen 1:0. Das klassenerhaltende 
2:0 erzielte Idir Ouali. Der Rest 
war Erleichterung und Freude in 
schwarz und gelb.

 Seine Stärken

Der inzwischen 33-Jährige 
ist nicht nur aufgrund 
seiner Erfahrung der 

Kopf der Dresdner Mannschaft. 
In Sachen Einsatz und Kampf 
geht er stets voran, reißt sein 
Team auch immer wieder verbal 
mit. Im zentralen Mittelfeld sind 
dies perfekte Eigenschaften. 
Zudem verfügt er über ein gutes 
Auge und ein hervorragendes 
Passspiel. Schon immer war die 
Schnelligkeit Fiéls Problem. 
Das ist wahrscheinlich auch der 
Grund, warum er sich in der Bun-
desliga nie wirklich durchgesetzt 
hat und die meiste Zeit seiner 
Karriere im Fußball-Unterhaus 
verbracht hat. Dynamo braucht 
den ehemaligen Aachener als 
Führungspersönlichkeit und ru-
higen Pol in der Zentrale. 

 Seine Zukunft

Fiél ist ohne Frage im 
Herbst seiner Karriere 
angekommen, dennoch 

werden sich die Dynamo-Verant-
wortlichen etwas dabei gedacht 
haben, dem Routinier im ver-
gangenen Sommer einen weiteren 
Zweijahresvertrag vorzulegen. 
Er wird nach wie vor gebraucht. 

Warum, wurde in den vorherigen 
Zeilen bereits ausführlich thema-
tisiert. Es ist sogar nicht komplett 
auszuschließen, dass Fiél auch 
noch die Fußballschuhe anzieht, 
wenn der aktuelle Kontrakt aus-
gelaufen ist. Momentan hat man 
auf jeden Fall das Gefühl, dass 
er zum einen noch großen Spaß 
an seinem Job hat, zum anderen 
auch noch fit genug ist, um noch 
ein paar Jahre zu spielen.

Cristian Fiél

Cristian Fiél hat in dieser Saison schon einiges mitgemacht: Am 2. Spieltag erzielte er im Auswärtsspiel beim VfL Bo-
chum ein Traumtor zum 1:1 und sicherte seinem Team damit einen Zähler. Knapp einen Monat später war er die tragi-
sche Figur der aufregenden Montagspartie beim FC St. Pauli. Zunächst bereitete der Deutsch-Spanier die 1:0-Führung 
vor, dann verschoss er beim Stand von 1:1 einen Foulelfmeter. Sein Team verlor am Ende mit 1:2.

Der Held des letztjährigen 
Klassenerhalts

UNTER DER LUPE

Klassenerhalt: Dynamos Cristian Fiél ließ sich in diesem Sommer nach dem zweiten Relegationsspiel 
gegen den VfL Osnabrück feiern.

  Spielerinformationen:
Geburtstag 12. März 1980
Geburtsort Esslingen
Größe 182 cm
Position Mittelfeld

  Vereine in der Jugend:
1986–1988 VfB Oberesslingen
1988–1994 VfB Stuttgart
1994–1997 VfL Kirchheim
1997–1999 Stuttgarter Kickers 
 

  Vereine als Aktiver:
1999–2001 Stuttgarter Kickers
2001–2002 1. FC Union Berlin
2003 VfL Bochum
2004–2010 Alemannia Aachen
2010– Dynamo Dresden

CRISTIAN FIÉL
im Portrait:
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IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

40 Jahren

 3. Liga, Saison 2008/09,
6. Spieltag, 13.09.2008
Fortuna Düsseldorf – Jahn Regensburg 3:1
Fortuna: Melka – Walbaum (59. Custos), 
Cakir, Langeneke, Hampel, Cebe, Sieger, 
Christ, Caillas, Jovanovic (63. Sahin), 
Lawarée (74. Costa).
Regensburg: Sattelmaier – Jarosch (59. 
Beigang), Maul (77. Würll), Brysch, Bin-
der, Zellner, Schäffer, Bambara, Schlau-
derer, Hiemer (70. Blessin), Stoilov.
Schiedsrichter: Raphael Siewert.
Tore: 1:0 Langeneke (12., Foulelfmeter), 
2:0 Christ (35.), 2:1 Stoilov (52.), 3:1 
Lawarée (55.).
Zuschauer: 8.000.

 Oberliga Nordrhein, Saison 
2003/04, 5. Spieltag, 14.09.2003
Fortuna Düsseldorf –
SV Borussia Wuppertal 4:1
Fortuna: Deuß – Bürk, Böcker, Schön, 
Lorenzón, Lambertz (56. Eyüboglu), Ze-
yer, Niestroj, Bellinghausen, Roche (46. 
Ouejdide/80. Tytarchuk), Mayer.
Wuppertal: Schulz – Hartwig, Hellmei-
ster, Heinzmann, Kraft (64. Thun), Ersoy, 
T. Gensler, Kurtz (64. Rahmann), Borzek, 
Meinert, Reinert.
Schiedsrichter: Joerend.
Tore: 1:0 Zeyer (39., Foulelfmeter), 1:1 
Reinert (45., Foulelfmeter), 2:1 Lambertz 
(45.), 3:1 Lorenzón (63.), 4:1 Mayer (81.).
Zuschauer: 4.000.
Rote Karte: Hartwig (37., Notbremse).

 Oberliga Nordrhein, Saison 
1993/94, 5. Spieltag, 11.09.1993
Fortuna Düsseldorf – Rheydter SV 2:1
Fortuna: Koch – Backhaus, Drazic, Aig-
ner, Winkhold, Mollenhauer (73. Gärtner), 
Stapel, Buncol, Rada (84. Steinhauf), 
Adler, Cyron.
Rheydt: Busch – Tippner, Hamacher, 
Ketelaer, Mohrig, Janssen, Jörissen (46. 
Überall), Schüttler, Schmitz, van Roßum 
(67. Scharmukschnis), Müffler.
Schiedsrichter: Heßling (Hamminkeln)
Tore: 0:1 Müffler (30.), 1:1 Drazic (36.), 
2:1 Drazic (45.).
Zuschauer: 6.500.

 Bundesliga, Saison 1973/74,
7. Spieltag, 15.09.1973
Hertha BSC – Fortuna Düsseldorf 2:0
Hertha: Zander – Sziedat, Müller, Weiner, 
Hanisch, Horr, Hermandung, Müller, 
Brück, Beer (55. Riedl), Gutzeit.
Fortuna: Woyke – Baltes, Lungwitz, Krie-
gler, Hesse, Budde, Zewe, Herzog, Schulz 
(74. Biesenkamp), Seel, Brei.
Schiedsrichter: Walter Horstmann.
Tore: 1:0 Hermandung (73.), 2:0 Gutzeit 
(77.).
Zuschauer: 45.000.

Auch für Gäste-Trai-
ner Ralf Loose war es 
ein Wiedersehen (von 

1987-93 als Spieler) mit seinem 
Ex-Verein. Meier hatte von 
2006-07 ein Engagement an der 
Elbe. Beide hatten ihre Teams gut 
eingestellt, so dass sich ein Duell 
auf Augenhöhe entwickelte. Nach 
20 Spielminuten kam nach einer 
schönen Düsseldorfer Kombinati-
on im Mittelfeld der Ball zu Maxi 
Beister, der an der Strafraumgren-
ze durch eine schnelle Drehung 
zwei Abwehrspieler ins Leere 
laufen ließ. Aus 16 Metern zog er 
mit seinem „schwachen“ rechten 
Fuß ab, der Ball wurde leicht 
abgefälscht und Gäste-Torhüter 
Wolfgang Hesl war geschlagen 
– 1:0! Auf einem Bein humpelte 
er danach zur Seitenlinie, um zu 
demonstrieren, mit welchem Fuß 
er getroffen hatte.

 Die Freude währte nicht lange

Doch kurz vor der Pause 
fast ein Spiegelbild auf 
der anderen Seite: am 

Düsseldorfer Strafraum kam Dy-
namo-Angreifer Mickael Poté an 
den Ball und ließ ebenfalls mit 
einer schnellen Körpertäuschung 
seinen Bewacher Assani Lukimya 
aussteigen, um ebenso ungewöhn-
lich „mit der Picke“ abzuziehen. 
Michael Ratajczak war machtlos 
– 1:1. So ging es in die Halbzeit-
pause.

 Einbahnstraßenfußball
ohne Wirkung

Im zweiten Durchgang stan-
den die Dresdner weiterhin 
kompaktund ließen kaum 

etwas zu. Zwar schnürte die For-
tuna die Gäste in deren eigener 
Hälfte ein, aber nach einer Stunde 
Spielzeit vergab Sascha Rösler, 
der zuvor in den letzten acht 
Heimspielen immer mindestens 
einmal getroffen hatte, freistehend 

aus fünf Metern die beste Düs-
seldorfer Chance. Wenig später 
zwang er Gäste-Keeper Hesl zu 
einer Glanzparade. Damit ging 
es in die Schlussphase und in die 
Nachspielzeit.

 Der Last-Minute-Erfolg
und ein Stadion steht Kopf

Als sich viele Zuschauer 
mit dem Unentschieden 
anfreundeten, passierte 

es. Aus der eigenen Hälfte schlug 
Sascha Dum den Ball mit letzter 
Verzweiflung nach vorne. Am 
gegnerischen Strafraum konnte 
sich Rösler im Luftduell durchset-
zen und legte  per Kopf ab – auf 
den eingewechselten Ranisav Jo-
vanovic.. Der Angreifer ließ kei-
nen Bodenkontakt mehr zu, son-
dern nahm das runde Leder kurz 
mit dem linken Oberschenkel an 
und schoss volley mit dem linken 
Fuß ins linke obere Eck – 2:1! Ein 
besseres Geschenk hätte er sich 
wenige Stunden vor seinem 31. 
Geburtstag nicht machen können!
Danach brachen alle Dämme. Am 
Spielfeldrand bildete sich rasch 
eine Menschentraube aus Spielern 
und Ersatzspielern, bis Trainer 
Norbert Meier nach einem Voll-
sprint per Hechtsprung dem Ge-
wühl noch einen oben drauf setzte 
und auf der anderen Seite runter 
purzelte. Auf der Pressekonferenz 

kommentierte er die Szene so:  
„Manchmal muss ich mich schon 
fragen, ob ich sie noch alle unterm 
Pony habe…“ Sein Gegenüber 
Loose zog ein erstaunliches und 
ehrliches Fazit:  „Ich hoffe, 
dass diese Punkte Fortuna Düssel-
dorf zum Aufstieg helfen, weil ja 
doch noch ein Stück Liebe in mir 
steckt.

Yesterday – Ein besonderes Duell der Fortuna gegen Dynamo Dresden

Die Fortuna war im Spätherbst 2011 seit 22 (!) Pflichtspielen ungeschlagen. In der hei-
mischen ESPRIT arena waren die Rot-Weißen sogar seit über einem Jahr (19 Siege in 20 
Spielen!) unbesiegt. Mit 31 Punkten lag das Team des damaligen Cheftrainers Norbert 
Meier vor dem 14. Spieltag auf dem ersten Platz. Mit Dynamo Dresden kam jedoch ein 
Aufsteiger, der sich bereits im Mittelfeld platziert hatte und zuletzt viermal in Folge un-
geschlagen blieb.

Als Ranisav Jovanovic die ESPRT 
arena zum beben brachte

Fortuna Düsseldorf –
SG Dynamo Dresden     2:1

 Aufstellung Dresden:
Wolfgang Hesl - Cheikh Gueye, Romain Bre-
gerie, Florian Jungwirth, Muhamed Subasic, 
David Solga, Giannis Papadopoulos, Robert 
Koch, Filip Trojan (75. Sebastian Schuppan), 
Mickael Poté, Zlatko Dedic 78. Pavel Fort). 
Trainer: Ralf Loose.

 Aufstellung Fortuna:
Michael Ratajczak - Tobias Levels, Assani 
Lukimya, Jens Langeneke, Johannes van 
den Bergh, Adam Bodzek, Andreas Lambertz 
(88. Ranisav Jovanovic), Maximilian Beister 
(79. Robbie Kruse), Oliver Fink, Thomas Br-
öker (64. Sascha Dum), Sascha Rösler. Trai-
ner: Norbert Meier.

 Tore:
1:0 Maximilian Beister (20.)
1:1 Mickael Poté (Dedic) (44.)
2:1 Ranisav Jovanovic (Rösler) (90. + 2) 

 Schiedsrichter: Robert Hartmann (Wangen)

 Zuschauer: 32.300 (ESPRIT arena)

2. Bundesliga, Saison 2011/2012,
14. Spieltag, 4. November 2011

Ein Trainer im Anflug - und unter der Landebahn liegt irgendwo Torschütze Rani Jovanovic.
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PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

SG Dynamo Dresden
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Manfred Gerken
Gerken GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Dirk Elbers
Oberbürgermeister

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Dr. Reinhold Ernst
Rechtsanwalt

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Carsten Colter
Colter GmbH

Thomas Engmann
Imtech Deutschland GmbH

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Dr. Dirk Kall
Aufsichtsratvorsitzender

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Frank Faber
Adelbert Moll GmbH

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Jan Sönke Eckel 
Neuss-Düsseld. Häfen GmbH 

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Michael Brechter
Agentur Michael Brechter
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PROMI-TIPP

1. Heiner Kamps 2:0 6
2. Dr. Reinhold Ernst 1:0 4
 Hans Noack 2:0 4
 Ralf Schneider 3:0 4
 Nicola Stratmann 3:1 4
 Werner Matthias Dornscheidt 1:0 4
 Manfred Gerken 2:1 4
 Herbert Göritz 2:0 4
 Winfrid Hanssmann 1:0 4
 Dr. med. dent. Oliver Münks 2:0 4
 Sven Pallessen 2:1 4
 Marlies Smeets 2:1 4
 Markus Tappert 2:0 4
 Dieter vom Dorff 3:1 4
 Thomas Wiesmann 3:1 4
3. Dr. Wulff Aengevelt 2:1 2
 Georg Broich 3:1 2
 Robert Cao 2:1 2
 Carsten Colter 2:1 2
 Rainer Cox 3:1 2
 Michael Dahmen 4:2 2
 Jan Sönke Eckel 2:0 2
 Dirk Elbers 1:0 2
 Thomas Engmann 1:0 2
 Frank Faber 3:1 2
 Kay Fremdling 1:1 2
 Dirk Gatzen 3:1 2
 Herbert Goll 3:1 2
 Dr. Ralf Hausweiler 1:0 2
 Heinz Hessling 1:0 2
 Josef Hinkel 3:0 2
 Dr. Dirk Kall  1:0 2
 Dr. Ulrich Keil 2:1 2
 Alexander Keuter 2:0 2
 Michael Keuter 2:1 2
 Klaus  Klar 3:1 2
 Andreas Krause 2:1 2
 Hans Kurz 4:0 2
 Primo Lopez 1:1 2
 Matthias Mauritz 2:0 2
 Guido Melcher 2:0 2
 Klaus-Peter Müller 3:1 2
 Michael Müller 1:0 2
 Michael Naseband 2:1 2
 Rainer Pennekamp 2:0 2
 Mikhail Ponomarev 2:2 2
 Guiseppe Saitta 3:0 2
 Michael Schnitzler 3:1 2
 Frank Schürmann 3:1 2
 Hermann Tecklenburg 3:0 2
 Peter Terbuyken 3:1 2
 Thomas Timmermanns 2:1 2
 Frank Tölle 3:1 2
 Peter Verhülsdonk 2:0 2
 Albrecht Woeste 2:1 2
 Bernhard Zamek 3:1 2
 Hans-Jörg Zech 1:0 2
4. Hans Brandenburg 1:0 1
 C. De Luca 3:0 1
 Christian Diedrich 2:0 1
 Uwe Gossmann 2:0 1
 Peter-Michael Halcour 3:1 1
 Michael  Hanné 2:0 1
 Hans-Norbert Nolte 3:1 1
 Friedrich W. Rogge 3:0 1
 Wolfgang Rolshoven 2:0 1
 Michael Schweers 2:0 1
 Jürgen Vogt 3:1 1
 Jörg Hemmann 3:1 1
 Erwin Schierle 1:0 1
 Wolfgang Ungermann 3:1 1
5. Björn Becker 3:1 0
 Michael Brechter 2:0 0

  Der Promitipp der Fortuna hat wieder einen alleinigen Führenden. Nachdem 
an den ersten Spieltagen stets eine Gruppe an der Spitze zu finden war, thront 
nun Heiner Kamps (Kamps BHVG) einsam ganz oben. Kamps konnte bisher beide 
1:0-Heimsiege gegen Energie Cottbus zum Auftakt und den VfL Bochum am 5. Spieltag 
richtig vorhersagen. Gegen Dynamo Dresden traut er dem Team von Cheftrainer Mike 
Büskens sogar einen 2:0-Erfolg zu. Die Anhänger der Rot-Weißen wünschen sich, 
dass er am Ende Recht behält und seine Führung ausbaut, dann bleiben schließlich die 
drei Punkte in der nordrhein-westfälischen Landeshauptstadt. Ohnehin gehen fast 
alle der Teilnehmer von einem Sieg der Düsseldorfer aus. Eine optimistische Tipp-
Gemeinschaft ist auch im Sinne des Traditionsvereins aus Flingern.

Pl. Name Tipp Pkt.

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Mikhail Ponomarev
Energy Consulting Deutschland GmbH

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Frank Schürmann
Schürmann und Klomp Versicherungsmakler

Michael Naseband
Schauspieler

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Bernhard Zamek
Bernhard Zamek GmbH und Co. KG

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Frank Tölle
Signa Property Funds

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Markus Tappert
RA Beumer & Tappert

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Wolfgang Rolshoven
Präsident des Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Michael Schweers
des. Prinz Karneval 2013/14

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH
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Heiz- und Nebenkostenabrechnung
www.brunatametrona.de

E-Bike  Kompetenz - ZentrumE-Bike  Kompetenz - Zentrum

www.sparkassendirekt.de

Die Autowerkstatt
Ronsdorfer Str. 127 • Düsseldorf

COLOCATION- UND CLOUD-SERVICES
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Tel.: 02103-9888-0
www.automobile-wagner.de

AUTOMOBILE
     WAGNER     GmbH

Partner der Lebensmittelindustrie
www.Best4Food.de

sud_logo_indesign_Pfade_NEU.indd   1 13.07.11   14:07

Höherweg 119, 40233 Düsseldorf, Tel. 0211-580 55-0
www.skoda-centrum-duesseldorf.de

www.jaeger-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   1 20.08.2012   15:45:21

Tel.: 0211 688142‐0
Fax: 0211 688142‐22
www.westrecycling.de
info@westrecycling.de

Tel.: 0211 688142-0 / Fax: 0211 688142-22
www.westrecycling.de / info@westrecycling.de

Stockshausstr. 1-3
40721 Hilden

Tel. 02103 -331840
Fax 02103 -3318419

www.ertner.autoprofi.de
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Niederlassung Düsseldorf

Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofil mbH

E-Mail: sven.pallessen@t-online.de
Tel.: 02102 – 963373

Einfach nur Edelstahl
hitzebeständig       rostfrei       säurebeständig

PRESCH EDELSTAHL SERVICE GMBH
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Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

Logo_Fortuna-Aktuell_48x23mm.indd   1 19.06.13   12:31

SK  m e d i e n c o n s u l t

www.ulmen.com

Autozentrum
     Hilden

AutozentrumHilden.de

www.vpt-drucklufttechnik.de

Jaeger_Logos_Stadionzeitung.indd   2 20.08.2012   15:45:21
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Hier zu Hause.

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH
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 Trainer & Umfeld

In der vergangenen Saison 
verpflichtete der FC St. Pauli 
Michael Frontzeck als Trai-

ner, um den drohenden Abstieg 
in die 3. Liga zu verhindern. 
Nach erfüllter Mission startete 
er in diese Saison, um nichts mit 
den unteren Rängen zu tun zu 
haben. Bisher haben die „Kiez-
kicker“ acht Punkte gesammelt, 
wie fünf andere Teams in der 2. 
Bundesliga gab es bislang zwei 
Siege, zwei Unentschieden und 
zwei Niederlagen. Die Fans ste-
hen stets unermüdlich hinter der 
Mannschaft, ansonsten wird im 
Umfeld auch schon einmal Kritik 
am Trainer wach. Seine ersten 
drei Stationen als Chef an der Sei-
tenlinie bei Alemannia Aachen, 
Arminia Bielefeld und Borussia 
Mönchengladbach waren nicht 
gerade von Erfolg gekrönt, nun 
möchte er beim FC St. Pauli einen 
bleibenden Eindruck hinterlassen. 
Als Spieler absolvierte Frontzeck 
436 Partien in der höchsten deut-
schen Spielklasse, erzielte dabei 
37 Tore. Zudem lief er 54 Mal in 
der 2. Bundesliga auf und zwölf 
Mal für Manchester City in der 
Premier League.

 Mannschaft

Zuletzt spielten die 
Braun-Weißen in 
einem klassischen 

4-2-3-1-System mit Paul Verhoek  
als einziger Spitze. Der Nieder-
länder erzielte in den bisherigen 
sechs Partien schon drei Treffer. 
Beim 2:2 in Bochum war er sogar 
doppelt erfolgreich. Er ist im An-
griff genauso gesetzt wie Schluss-
mann Philipp Tschauner zwischen 
den Pfosten. In der Viererkette 
spielen auf den Außenverteidiger-
positionen Bernd Nehrig, der von 
der SpVgg Greuther Fürth ans 
Millerntor kam, auf rechts und 
Marcel Halstenberg, im Sommer 
von Borussia Dortmund gekom-
men, auf links. In der Zentrale 
agieren Markus Thorandt und 

Sören Gonther. Davor bilden 
Markus Boll und Christopher 
Buchtmann die Doppelsechs. Die 
Dreier-Reihe hinter Verhoek wird 
von Lennard Thy, Marc Rzatkow-
ski (zuvor VfL Bochum) und Finn 
Bartels gebildet. Vor allem in der 
Offensive haben die St. Paulianer 
viele quirlige, gefährliche Kicker.

 Vergangenheit

Duelle zwischen der For-
tuna und dem Team vom 
Millerntor wurden in der 

Vergangenheit ganz klar von den 
Heim-Mannschaften dominiert. 
So gewannen in Hamburg elf 
Mal die Hausherren, drei Partien 
endeten unentschieden und zwei 
Siege konnten die Rot-Weißen 
einfahren. Einen der beiden Er-
folge konnten die Düsseldorfer 
ausgerechnet im letzten Aufeinan-
dertreffen am Kiez feiern. Mit 
3:1 gewann die Fortuna durch 
zwei Treffer von Kapitän Andreas 
„Lumpi“ Lambertz und einem 
von Maximilian Beister. Trotz der 
schlechten Bilanz in der Fremde 
ist sie insgesamt ausgeglichen. 33 
Mal standen sich beide Truppen 
gegenüber, 13 Partien entschieden 
jeweils beide Vereine für sich, 
sieben gingen mit einem Remis 
zuende.

 Stadion

Im Jahr 1963 wurde das Mil-
lerntor-Stadion eröffnet, von 
1970 bis 1998 war es nach 

einem ehemaligen Präsidenten 
des Vereins, Wilhelm Koch, be-
nannt. Koch leitete in zwei Amts-
zeiten insgesamt 36 Jahre lang die 
Geschicke des Vereins. Von den 
insgesamt 29.063 Plätzen sind 
16.740 Stehplätze und 12.323 
Sitzplätze inkl. Business Seats-, 
Séparée-, Presse- und Rolliplätze. 
Durch den Umbau der Südkurve 
im Jahr 2007 und der Haupttribü-
ne 2010 stieg die Zuschauerzahl 
um rund 4.600 Plätze an. Und es 
sollen weitere Umbauarbeiten 
folgen. Nach Fertigstellung der 
Gegengerade Anfang des Jahres 
2013 wuchs das Fassungsver-
mögen von 24.487 auf 29.063 
Zuschauer an. Die Nordkurve soll 
auch noch erneuert werden und 
die Kapazität dann auf ca. 30.000 
steigen.

 Stadt

Es gibt nicht wenige Men-
schen, die sagen, dass 
Hamburg immer eine 

Reise wert ist. Über den Stadtteil 
St. Pauli rund um die Reeperbahn 
gibt es nicht nur Reiseführer, 
sondern ganze Bücher. Wer schon 
einmal dort war, wird bestätigen, 
dass der Kiez ein ganz besonderes 
Flair hat. Aber nicht nur dort, wo 
der Zweitligist beheimatet ist, 
gibt es viel zu sehen. Auch in 
der Hamburger Innenstadt kann 
man es sich gut gehen lassen und 
an der Binnenalster gemütlich 
einen Kaffee trinken oder eine 
Kleinigkeit essen. Neben dem 

sehr schönen Rathaus ist auch 
der Hamburger „Michel“, die be-
kannteste Kirche Hamburgs, eine 
Besichtigung wert.

VORSCHAU

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Montag, 23.09.2013, 20:15 Uhr
8. Spieltag Saison 13/14

  Daten zum Verein:
FC ST. PAULI VON 1910 E.V.    
Heiligengeistfeld 1
20359 Hamburg  

Tel: 040 - 31 78 74 - 0  
Fax: 040 - 31 78 74 - 29  

Internet: www.fcstpauli.com 
E-Mail: info@fcstpauli.de

  Stadion:
MILLERNTOR-STADION 
Auf dem Heiligengeistfeld
20359 Hamburg  

Zuschauerzahl: 29.063 Plätze

Ein echtes Erlebnis für jeden Fußballfan: Das Millerntor-Stadion des FC St. Pauli.                         Photo by Stuart Franklin/Getty Images

Die nächste Auswärtstour führt die Fortuna zum FC St. Pauli

Nicht nur wer am 17. Oktober 2011 im Stadion am Millerntor zugegen war, kann sich sehr gut an 
den starken Auftritt der Fortuna beim FC St. Pauli erinnern. Kapitän Andreas „Lumpi“ Lambertz 
absolvierte damals eines seiner besten Spiele seiner Karriere und erzielte zwei tolle Treffer. Am 
Ende verließ die Fortuna mit 3:1 den Platz als Sieger. Nun geht es wieder nach St. Pauli und man ist 
geneigt zu sagen: Mach’s noch einmal, „Lumpi“!

Mach’s noch einmal, „Lumpi“!
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2. MANNSCHAFT / JUGEND

 Taskin Aksoy, wie zufrieden 
sind Sie mit dem Saisonstart?
Mit dem Start kann ich relativ 
schwer umgehen. Ich bin mit 
sieben Punkten aus sechs Spielen 
nicht wirklich zufrieden. Wir 
haben in manchen Partien gute 
Leistungen gezeigt, in manchen 

weniger gute. Was uns fehlt, ist 
die Konstanz. Ich würde gerne 
mal ein Spiel sehen, dass wir 
über 90 Minuten lang gut be-
streiten. Das ist aber eigentlich 
ein Phänomen, das für eine U 23 
nicht unüblich ist. Wir haben auf 
jeden Fall noch Luft nach oben.

 Was für einen Eindruck haben 
Sie bislang von der Regionalliga 
West?
Es ist – wie schon im letzten Jahr 
– eine spannende Liga, in der je-
der jeden schlagen kann. Es wird 
diesmal keine Mannschaft - wie 
in der Vorsaison der FC Kray – 
geben, die man von vornherein 
als Absteiger auf dem Zettel hat. 
Es wird wieder ein harter Kampf 
bis zum Ende. Wir müssen zu-

sehen, dass wir schnell viele 
Punkte sammeln. Deshalb ärgern 
mich die Niederlagen gegen den 
SV Lippstadt und Borussia Mön-
chengladbach II umso mehr.

 Wie machen sich die Jungs, die 
vor der Saison aus der eigenen U 19 
zu Ihrer Mannschaft hinzugesto-
ßen sind?
Sie brauchen sicherlich noch 
Zeit, um sich an den Senioren-
fußball zu gewöhnen, aber sie 
machen sich schon ordentlich. 
Wir erwarten von ihnen sicher-
lich keine Wunderdinge, sie 
dürfen jederzeit auch mal Fehler 
machen. Was wir uns von diesen 
Spielern erhofft haben, setzen sie 
schon ganz gut um. Aber sie sind 
nach wie vor in der Lernphase.

 Mit Samuel Piette und Tugrul 
Erat waren zuletzt zwei Kicker mit 
ihren Nationalmannschaften un-
terwegs. Wie sehen Sie das?
Das sehe ich natürlich sehr 
gerne. Es ist ja auch eine Aus-
zeichnung für den Verein, wenn 
Spieler aus den eigenen Reihen 
von den Trainern ihrer Nati-
onalmannschaften nominiert 
werden. Aber ich würde nicht 
nur diese Jungs nennen, sondern 
auch noch einige andere, die 
jetzt aus der U 19 hochgekom-
men sind. Ich hoffe, dass sich 
bei dieser Entwicklung eine 
gewisse Nachhaltigkeit einsetzt, 
sodass wir auch in den kommen-
den Jahren ein paar gute Spieler 
in den Seniorenbereich führen 
können.

Zwote-Trainer Taskin Aksoy im Interview

Sechs Spiele hat die U 23 von Fortuna Düsseldorf bislang in der Regionalliga West absolviert. Sieben Punkte wurden ein-
gefahren, darunter zwei Siege. Das Highlight der bisherigen Saison war zweifelsohne der aufregende 4:3-Heimsieg ge-
gen RW Essen. Kurz vor dem Ende erzielte „Mo“ Karpuz den entscheidenden Treffer und sorgte für viel Jubel auf Seiten 
der Düsseldorfer. Insgesamt ist Trainer Taskin Aksoy jedoch nur bedingt mit dem Auftakt in diese Spielzeit zufrieden.

„Uns fehlt die Konstanz“

Danach folgte ein weiterer 
spannender Höhepunkt: 
Der Flughafen Düssel-

dorf organisierte für die Jugend-
mannschaft eine Besichtigungs-
tour. Dabei konnten die Kids 

die Ereignisse auf dem Vorfeld 
hautnah miterleben und die Flug-
zeuge auf den zwei Start- und 
Landebahnen von Deutschlands 
drittgrößtem Flughafen beobach-
ten.
Die Pluszahnärzte engagieren 
sich als offizieller teamPART-
NER von Fortuna Düsseldorf, 
der Flughafen Düsseldorf ist 
fortunaPARTNER. Im Zuge des-
sen organisieren die Pluszahn-
ärzte mehrere Freizeitaktionen 
für die Jugendmannschaften 
von Fortuna. Hierbei spielt die 
zahnmedizinische Aufklärung 
der kleinen Nachwuchstalente 
natürlich eine bedeutende Rolle. 
Neben der Förderung des fuß-
ballerischen Talents ist auch die 
allgemeine Gesundheitsvorsorge 
ein wichtiger Aspekt. Die Idee, 
den Flughafen Düsseldorf in die 
Planung der jetzigen Aktion mit 
einzubeziehen, bot sich natürlich 

durch die nahezu einzigartige 
Lage der Praxis mitten im bunten 
Treiben des Flughafens an.
Die Flughafenbesichtigung 
war eine sehr interessante und 
nicht-alltägliche Erfahrung und 
brachte die Kinder ins Staunen. 
Auch der Besuch in der Zahn-
arztpraxis hielt, was er im Vor-
feld versprach. Daniel Jolk und 
Dr. Christian Gerhards hatten 
sich einige bunte Programm-
punkte rund um das Thema 
„Zähne“ ausgedacht. Mit viel 
neuem Wissen ausgestattet für 
den Start ins neue Schuljahr 
haben die Nachwuchsspieler die 
Praxis mit einem strahlenden 
Lächeln verlassen. Und weitere 
Aktionen sind schon in Planung. 
Gegen Ende dieses Jahres ist 
mit der Jugendmannschaft ein 
Besuch in der Zahnarztpraxis 
für Kinder (Graf-Adolf-Str.24) 
geplant.

Nachwuchsteam schaute sich die Praxis und den Airport Düsseldorf an

Als Sponsor der Fortuna luden die Pluszahnärzte und der Flughafen Düsseldorf die jungen Nachwuchsspieler von 
Fortunas U 10 in die Zahnarztpraxis im Flughafen ein. Die Zahnärzte Daniel Jolk und Dr. Christian Gerhards ermögli-
chen den Kindern einen Blick hinter die Kulissen der Zahnarztpraxis mit anschließendem Zahn-Check.

Fortunas U 10 besuchte die Pluszahnärzte im Flughafen

Bitte lächeln: Fortunas teamPARTNER Pluszahnärzte ist nicht nur Trikotsponsor der U 10, sondern 
kümmerte sich zuletzt auch um die Zähne des Nachwuchses.



Ihre familienfreundliche Praxisklinik in Düsseldorf

Ihr ZAhNÄrZte-teAm – KOmPeteNZ mIt herZ
Dr. Ph. Dann, Dr. I. Jolk, Zahnarzt A. Frimmersdorf, Dr. T. Schmitt, Dr. E. Julius, 
Dr. S. Plogmann, Zahnärztin J. Miesen, Zahnarzt D. Palliparambil, Zahnärztin V. Mayer, Zahnärztin V. Gaydoul

Behandlung von Angstpatienten

Zentrum für Implantologie
Zentrum für Kieferorthopädie
Zentrum für Prophylaxe
rostocker Straße 18
40595 Düsseldorf
telefon 02 11 - 70 58 58
www.apollonia-praxisklinik.de

500 € fü
r

die Abschlussfeier +

Sprachreise zu gewinnen!

Die Karriere-Messe
Studium - Ausbildung - Duales StudiumStuzubi 

Volltreffer
bei der 
Karriere- 
Planung

>> Sa. | 28. September
>> Mitsubishi   

Electric HALLE 
Düsseldorf

>> 9 – 16 Uhr | Eintritt frei

Medienpartner
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JUGEND

Insgesamt zehn Camps hielt 
das Nachwuchsleistungs-
zentrum der Rot-Weißen 

in diesem Sommer ab. Den 333 
jungen Fußballern wurde ein 
Training unter professionellen 
Bedingungen geboten. Dabei 
stand aber stets der Spaß im Vor-
dergrund. Vor allem dann, als die 
Fortuna-Profis vorbeischauten, 
Autogramme gaben und den 
Kids Rede und Antwort standen. 
Mathis Bolly, Axel Bellinghau-
sen, Oliver Fink, Stelios Male-
zas, Michael Rensing, Heinrich 
Schmidtgal und Christian Weber 
waren beim Nachwuchs gern ge-
sehene Gäste.
Zusätzlich zu dem bereits be-
kannten Programm bot die 
Fortuna Fußballschule nun 
zum ersten Mal spezielle Tor-
hüter-Trainingsprogramme an. 
Grundsätzlich gab es die Mög-
lichkeit, ein Schwerpunkttraining 
im Bereich Torwart-Training im 
bisher bekannten Rahmen von 2- 
oder 3-Tages-Camps zu wählen.
Darüber hinaus bietet die For-
tuna Fußballschule ab sofort für 
Torhüter ein sogenanntes För-
dertraining über Förderkurse von 
unterschiedlicher Dauer an. Über 
ein Abonnement von drei, sechs 
oder zwölf Monaten können die 

Torhüter monatlich vier Spezi-
al-Trainingseinheiten über 75 
Minuten buchen. Die terminliche 
Abstimmung findet individuell 
in Abstimmung mit dem Tor-
wart-Trainer statt.

Auch Fortuna-Profis schauten vorbei

Am Mittwoch vergangener Woche endeten in Nordrhein-Westfalen die Sommerferien. Insgesamt 333 begeisterte Kids nutzten ein 
paar Tage der insgesamt sechseinhalb Wochen Schul-Pause dazu, an der Fortuna Fußballschule teilzunehmen. Dabei wurden gleich 
zwei Premieren gefeiert: Zum ersten Mal führte die Fortuna ihre Fußballschule „in deiner Heimat“ - also auswärts auf der Anlage 
beim TuS Bösinghoven - durch. Außerdem gab es erstmalig ein Camp speziell für Nachwuchs-Torhüter.

333 begeisterte Kids bei der Fortuna Fußballschule

 Weitere Infos gibt es auf der 
Vereins-Homepage www.f95.
de im Bereich Fußballschule.

Danke, Stelios! Dieses Mädel freut sich über das 
Autogramm von Abwehrspieler Malezas.

Auch Oliver Fink schaute bei der Fußballschule 
vorbei und erfüllte Autogrammwünsche.

Hier unterschreibt Malezas gerade auf dem Fortuna-Trikot eines Teilnehmers der Fußballschule.

Jubel beim „Team Barcelona“.



Energy Consulting gehört zu den führenden Wirtschaftsprüfungs- und 
Beratungsunternehmen Russlands mit einer breiten Palette professioneller 
Dienstleistungen für Unternehmen aus verschiedenen Bereichen in Russland, 
den GUS-Staaten und Europa.

Energy Consulting ist Mitglied in der Deutsch-Russischen 
Außenhandelskammer und in „The Open Group“. Zu den Partnern von Energy 
Consulting gehören Unternehmen wie SAP und Sage.

Die Anwendung von Best-Practice-Vorgehensweisen und unsere 
umfangreichen Erfahrungen, ermöglichen es uns die Unternehmenseffektivität 
unserer Kunden zu maximieren.

Energy Consulting Europe GmbH
Couvenstrasse 2, 40211 Düsseldorf
Tel: +49 211 93653272
Email: info@energy-consulting.eu
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Wünsch Dir was ...
... oberes Tabellendrittel,
Gesundheit, Liebe,
neues Bad!
GOTTSCHALL & SOHN 
drückt die Daumen für die 
kommende Saison.
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FANNEWS

1 Daumen hoch für die Fortuna: Der kleine Maximilian von Büchau war neulich in den USA und musste mit Begeisterung feststellen, dass es dort einen Ort gibt, der genauso heißt wie sein Lieblingsverein aus 
Düsseldorf. Natürlich musste er sich direkt vor dem Ortseingangsschild ablichten lassen: „Fortuna – the friendly City“!  //  2 Dieses Foto wurde ausgerechnet am Tag des Fortuna-Spiels beim 1.FC Köln aufgenom-
men. Fortuna-Fan Georg Neumann (li.) nahm die Fahne seines Lieblingsvereins auch mit in seinen Urlaub nach Thailand. Dort präsentierte er sie vor dem River Kwai.

21
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FANNEWS

Zum Auftakt des Abends 
begrüßte AK-Vorsit-
zender Harald Schmidt 

allerdings erst einmal Björn 
Borgerding der sich seit einiger 
Zeit zusammen mit den Dach-
verbänden von Fortuna für das 
Projekt „Ein Denkmal für Toni 
Turek“ stark macht.  „Toni 
Turek hat es verdient, dass man 
ihn und seine Leistung in seiner 
Heimatstadt entsprechend wür-
digt. Da mir dieses Projekt sehr 
am Herzen liegt, habe ich diese 
Stiftung ins Leben gerufen“, 
sagte Borgerding.  „Da es 
sich um ein Denkmal von Fans 
handeln soll und wir auf Spen-
denbereitschaft der Düsseldorfer 
angewiesen sind, habe ich die 
verschiedenen Dachverbände 
um Unterstützung gebeten. 
Benötigt wird eine Summe von 
ca. 25.000 €, um dieses verwirk-
lichen zu können. Bisher sind 
5.000 Euro an Spenden aus der 
Fanszene eingegangen und ich 
freue mich, verkünden zu kön-
nen, dass die Rheinbahn, Tureks 
ehemaliger Arbeitgeber, unser 
Projekt mit weiteren 10.000 
Euro unterstützen wird. Ich bin 
zuversichtlich, dass wir das 
noch fehlende Geld bis Ende des 
Jahres zusammen bekommen 
werden.“ Die ersten Entwürfe 
wurden bereits in den Medien 
veröffentlicht, so dass jeder 

Spender auch eine Vorstellung 
davon bekommen kann, wie das 
Denkmal aussehen könnte. Wei-
tere Infos, sowie den aktuellen 
Spendenstand, findet man im 
Internet unter http://www.crow-
drange.de. Der AK und seine 
Fanclubs unterstützen die Akti-
on weiterhin mit Sammelbüch-
sen bei allen Auswärtsfahrten, 
sowie Trikot-Versteigerungen 
bei Ebay. 
Im Anschluss galt die ganze 
Aufmerksamkeit den beiden 
Spielern. Der sympathische 
Schmidtgal nutzte natürlich 
zuerst die Gelegenheit, die an-
wesenden Fortuna-Fans über 
den aktuellen Stand seiner Ver-
letzung, die einen Einsatz auf 

dem Platz bisher verhinderte, zu 
unterrichten.  “Bei meiner 
Verletzung handelt es sich um 
einen Einriss im Oberschenkel, 
was normalerweise eine vier-
wöchige Pause nach sich zieht. 
Leider hatte ich einen Rückfall, 
so dass ich mich weiterhin bei 
Bernd Restle in der Reha befin-
de. Ich hoffe sehr, dass ich in 
den nächsten Wochen wieder ins 
Mannschaftstraining einsteigen 
kann. Abseits des Platzes haben 
meine Frau Annika und ich uns 
bereits gut in Düsseldorf einge-
lebt, auch die Atmosphäre auf 
der Tribüne der ESPRIT arena 
ist großartig, aber ich brenne 
darauf, endlich wieder auf dem 
Platz stehen zu können.“

Nach einem eher durchwach-
senem Saisonstart waren die 
anwesenden Fanclubmitglieder 
besonders interessiert an der 
Einschätzung Bellinghausens, 
was er von der Saison erwar-
tet:  „Als Absteiger hat man 
natürlich den Anspruch, schnell 
wieder hochzukommen. Auch 
wenn wir uns den Start etwas 
anders vorgestellt haben, hat 
der Kader genug Qualität, um 
oben mitspielen zu können. Wir 
werden uns noch als verdammt 
fieser Gegner erweisen, da bin 
ich mir sicher.“
Nach der Erfüllung unzähliger 
Autogramm- und Fotowünsche 
beendete Harald Schmidt den 
Abend nicht, ohne vorher noch 
auf die derzeit aktuelle Ebay 
Auktion zu Gunsten des Toni-Tu-
rek-Denkmals hinzuweisen. Die 
Versteigerung eines komplett 
signierten und aktuellen Mann-
schaftstrikots, welches der Ver-
ein extra für diesen Zweck zur 
Verfügung gestellt hat, findet 
man bei Ebay unter der Arti-
kelnummer 111159978085. Die 
Versteigerung läuft noch bis 
zum heutigen 15.September und 
am Tage des Heimspiels gegen 
Dynamo Dresden um 20 Uhr.

Fortunas „linke Seite“ zu Gast beim AK-Talk

Für den ersten AK-Talk der Saison 2013/14 durften sich die anwesenden Mitglieder mit Axel Bellinghausen und Heinrich 
Schmidtgal über den Besuch zweier hochkarätiger Gäste freuen. Während Bellinghausen schon mehrfach beim AK-Talk 
zu Gast war, war es für Neuzugang Schmidtgal die Premiere.

„Wir werden als Gegner
noch verdammt fies sein“

Heinrich Schmidtgal und Axel Bellinghausen (Bildmitte) zu Gast beim AK-Fantalk.

Die Rheinbahn überreichte eine Spende von 10.000 Euro für das Toni-Turek-Denkmal, das in naher 
Zukunft in Düsseldorf errichtet werden soll.

  Direktlink zur
Trikotversteigerung:

  Weitere Infos zum
Toni Turek Denkmal:
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QUIZ

Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was man über die 
Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn Fragen mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden wird das Wissen auf die Probe gestellt.

Wie viel Fortuna sind Sie?

Frage 1: Am letzten Tag der Transfer-
periode wurde der Angreifer Aristide 
Bancé vom FC Augsburg ausgeliehen. 
Der Stürmer hatte vor fünf Jahren mit 
14 Toren in der 2. Bundesliga großen 
Anteil am Aufstieg des FSV Mainz 05.
Frage 2: Der Nachwuchs-Stürmer 
Ihlas Bebou wurde in der Halbzeit 
eingewechselt und feierte damit sein 
Comeback. In der Vorbereitung vor 
der Saison hatte sich der 19-Jährige 
in einem Testspiel den Schädel gebro-
chen.
Frage 3: Den Beginn der Vorbereitung 
absolvierte Dani Schahin noch bei der 
Fortuna, dann wechselte er noch in 
die Bundesliga zum FSV Mainz 05. Der 
Angreifer kam erst in der vorherigen 
Spielzeit von der SpVgg Greuther Fürth 
nach Düsseldorf.
Frage 4: In der Saison 2006/07 war 
Norbert Meier Cheftrainer von Dynamo 
Dresden. Am 1. Januar 2008 wurde er 
dann Coach von Fortuna Düsseldorf. Mit 
den Rot-Weißen stieg er 2009 in die 2. 
Bundesliga auf, 2012 schaffte er gar die 
Rückkehr in die 1. Bundesliga.
Frage 5: In allerletzter Sekunde ver-
arbeitete der zwei Minuten zuvor ein-
gewechselte Ranisav Jovanovic einen 
langen Ball und haute ihn in den Winkel. 
Das war gleichzeitig der 2:1-Siegtref-
fer für die Fortuna. 
Frage 6: Nach einem Jahr beim MSV 
Duisburg wechselte Ranisav Jovanovic 
vor dieser Saison zum SV Sandhausen. 
Von 2008 bis 2012 lief der Serbe für die 
Fortuna auf und erzielte in 86 Spielen 19 
Treffer.
Frage 7: Am 7. September 2013 wurde 
Mittelfeldspieler Adam Bodzek 28 Jahre 
alt. Der Familienvater wechselte in der 
Winterpause der Saison 2010/11 vom 
MSV Duisburg zur Fortuna. Seitdem hat 
Bodzek in 74 Spielen drei Mal getroffen.
Frage 8: Stefan Reisinger schaute in 
der letzten Woche auf der Internatio-
nalen Funkausstellung (IFA)  bei Fortun-
as Partnern Hitachi und Otelo vorbei. 
Der Angreifer unterhielt sich mit den 
Messe-Gästen angeregt über den Tra-
ditionsverein aus Flingern.
Frage 9: Fabian Hergesell spielte 
von 2007 bis 2010 für die Fortuna 
und schaffte unter anderem mit den 
Rot-Weißen 2009 den Aufstieg in die 
2. Bundesliga. Auch Clement Halet war 
an der Rückkehr ins Unterhaus beteili-
gt, er trug aber lediglich in der Saison 
2008/09 das Trikot mit dem F95-Em-
blem.
Frage 10: Im Rahmen der Mitglieder-
kampagne „WO IST DEINE HEIMAT?“ 
wurden Mitglieder in die Kaffeeschmie-
de Düsseldorf eingeladen. Torwart Ro-
bin Heller nahm mit den Mitgliedern an 
einem Kaffeeseminar teil.

Antworten:

19-20: Ihr Herz schlägt rot-weiß
16-18: Sie nennen Ihren Sohn „Lumpi“
13-15: Sie haben seit einigen Jahren eine Dauerkarte
10-12: Sie schauen ab und zu beim Training vorbei
    7-9: Sie haben außer Fortuna auch noch andere Hobbies
    4-6: Sie kennen Fortuna nur von Freunden
    0-3: In Ihrer Freizeit trinken Sie Kölsch oder reiten Fohlen

Welcher Akteur aus dem aktuellen Kader ist in 
der letzten Woche 28 Jahre alt geworden?

Frage 7 (3 Punkte)

A Adam Bodzek

B Andreas Lambertz

Welchen Spieler hat die Fortuna kurz vor Ende 
der Transferperiode verpflichtet?

Frage 1 (1 Punkt)

A Aristide Bancé B Giannis Gianniotas

C Levan Kenia

C Martin LatkaWelcher Fortune absolvierte in der Länder-
spiel-Pause nach achtwöchiger Verletzung im 
Testspiel gegen den VfL Benrath sein Comeback?

Frage 2 (2 Punkte)

A Stelios Malezas

B Heinrich Schmidtgal

C Ihlas Bebou

Welcher ehemalige Fortuna- und Dynamo-Spie-
ler wechselte vor dieser Saison zum FSV Mainz 
05?

Frage 3 (2 Punkte)

A Dani Schahin B Thomas Bröker

C Ronny Garbuschewski

In der Länderspiel-Pause traf die Fortuna auch 
auf Preußen Münster. Welche ehemaligen Düs-
seldorfer spielen nun für den SCP?

Frage 9 (1 Punkt)

A Michael Melka und Kai Schwertfeger

B Clement Halet und Fabian Hergesell

C Hamza Cakir und Ahmet Cebe

Welcher Ex-Trainer der Rot-Weißen trainierte 
einst auch den heutigen Gast?

Frage 4 (2 Punkte)

A Aleksandar Ristic

B Norbert Meier

C Uwe Weidemann

Im Rahmen der Mitgliederkampagne trafen Mit-
glieder Torwart Robin Heller. Wo fand das Tref-
fen statt?

Frage 10 (3 Punkte)

A In der Müllverbrennungsanlage
in Flingern

B Im Düsseldorfer Rathaus

C In der Kaffeeschmiede

Wie endete das letzte Heimspiel gegen Dresden?
Frage 5 (2 Punkte)

A 1:0 B 2:0 C 2:1

Welcher Fortune war in dieser Woche auf der 
IFA in Berlin zu Gast?

Frage 8 (2 Punkte)

A Fabian Giefer

B Stefan Reisinger

C Axel Bellinghausen

Bei welchem Liga-Konkurrenten spielt Siegtor-
schütze Ranisav Jovanovic aktuell?

Frage 6 (2 Punkte)

B SV SandhausenA VfR Aalen

C FC Erzgebirge Aue
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 1. Spieltag, 19.07.2013 - 22.07.2013
18:30 SV Sandhausen : VfR Aalen 0:0 (0:0)
18:30 FC Ingolstadt 04 : FC Erzgebirge Aue 1:2 (0:1)
20:30 FC St. Pauli : TSV 1860 München 1:0 (0:0)
13:00 SC Paderborn 07 : 1. FC Kaiserslautern 0:1 (0:0)
15:30 SG Dynamo Dresden : 1. FC Köln 1:1 (0:0)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : Bielefeld 2:0 (2:0)
13:30 FSV Frankfurt 1899 : Karlsruher SC 0:1 (0:0)
15:30 1. FC Union Berlin : VfL Bochum 1848 1:2 (0:0)
20:15 Fortuna Düsseldorf : FC Energie Cottbus 1:1 (0:0)

 10. Spieltag, 04.10.2013 - 07.10.2013
18:30 1. FC Union Berlin : SV Sandhausen -:- (-:-)
18:30 FC St. Pauli : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
18:30 DSC Arminia Bielefeld : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:00 SG Dynamo Dresden : VfR Aalen -:- (-:-)
13:00 Karlsruher SC : 1. FC Köln -:- (-:-)
13:30 FSV Frankfurt 1899 : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 TSV 1860 München : FC Energie Cottbus -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum 1848 : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
20:15 Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)

 18. Spieltag, 13.12.2013 - 16.12.2013 *
13:30 FC Energie Cottbus : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 1. FC Köln : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)
13:30 Arminia Bielefeld : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum 1848 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
13:30 TSV München 1860 : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 VfR Aalen : SV Sandhausen 1916 -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
13:30 FC Erzgebirge Aue : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)

 26. Spieltag, 21.03.2014 - 23.03.2014 *
13:30 FSV Frankfurt 1899 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 SG Dynamo Dresden : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 TSV München 1860 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:30 Arminia Bielefeld : FC Energie Cottbus -:- (-:-)
13:30 1. FC Köln : VfR Aalen -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum 1848 : SV Sandhausen 1916 -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)

 2. Spieltag, 26.07.2013 - 29.07.2013
18:30 VfR Aalen : SpVgg Greuther Fürth 0:2 (0:1)
18:30 DSC Arminia Bielefeld : 1. FC Union Berlin 1:1 (0:1)
20:30 1. FC Kaiserslautern : FC Ingolstadt 04 3:1 (1:0)
13:00 FC Erzgebirge Aue : SV Sandhausen 1:0 (0:0)
15:30 Karlsruher SC : FC St. Pauli 0:0 (0:0)
13:30 TSV 1860 München : FSV Frankfurt 1899 2:1 (0:0)
13:30 FC Energie Cottbus : SC Paderborn 07 4:0 (4:0)
15:30 1. FC Köln : Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:1)
20:15 VfL Bochum 1848 : SG Dynamo Dresden 1:1 (1:0)

 11. Spieltag, 18.10.2013 - 21.10.2013
18:30 FC Energie Cottbus : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
18:30 VfR Aalen : DSC Arminia Bielefeld -:- (-:-)
18:30 SC Paderborn 07 : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
13:00 SV Sandhausen : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)
13:00 FC Erzgebirge Aue : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt 04 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
20:15 1. FC Köln : TSV 1860 München -:- (-:-)

 19. Spieltag, 20.12.2013 - 23.12.2013 *
13:30 FC St. Pauli : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt 04 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:30 Fortuna Düsseldorf : 1. FC Köln -:- (-:-)
13:30 FSV Frankfurt 1899 : TSV München 1860 -:- (-:-)
13:30 SC Paderborn 07 : FC Energie Cottbus -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : VfR Aalen -:- (-:-)
13:30 SG Dynamo Dresden : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
13:30 SV Sandhausen 1916 : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)

 27. Spieltag, 25.03.2014 - 26.03.2014 *
17:30 1. FC Köln : Karlsruher SC -:- (-:-)
17:30 SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
17:30 1. FC Kaiserslautern : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
17:30 FC Erzgebirge Aue : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
17:30 FC Energie Cottbus : TSV München 1860 -:- (-:-)
17:30 SV Sandhausen 1916 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
17:30 SC Paderborn 07 : FC St. Pauli -:- (-:-)
17:30 FC Ingolstadt 04 : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
17:30 VfR Aalen : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)

 3. Spieltag, 09.08.2013 - 12.08.2013 
18:30 Fortuna Düsseldorf : TSV 1860 München 1:2 (1:1)
18:30 FSV Frankfurt 1899 : VfL Bochum 1848 1:0 (1:0)
18:30 SG Dynamo Dresden : 1. FC Union Berlin 1:3 (0:3)
13:00 SC Paderborn 07 : 1. FC Köln 1:1 (1:0)
13:00 FC Ingolstadt 04 : Karlsruher SC 0:2 (0:0)
13:30 FC St. Pauli : DSC Arminia Bielefeld 0:1 (0:0)
13:30 SV Sandhausen : FC Energie Cottbus 2:2 (2:1)
13:30 FC Erzgebirge Aue : VfR Aalen 0:1 (0:1)
20:15 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern 2:1 (1:1)

 12. Spieltag, 25.10.2013 - 28.10.2013
18:30 SpVgg Greuther Fürth : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen -:- (-:-)
18:30 DSC Arminia Bielefeld : 1. FC Köln -:- (-:-)
13:00 Fortuna Düsseldorf : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
13:00 FSV Frankfurt 1899 : VfR Aalen -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 SG Dynamo Dresden : FC Energie Cottbus -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : TSV 1860 München -:- (-:-)
20:15 VfL Bochum 1848 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 20. Spieltag, 07.02.2014 - 10.02.2014 *
13:30 Karlsruher SC : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
13:30 VfR Aalen : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 TSV München 1860 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum 1848 : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
13:30 Arminia Bielefeld : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 FC Energie Cottbus : SV Sandhausen 1916 -:- (-:-)
13:30 1. FC Köln : SC Paderborn 07 -:- (-:-)

 28. Spieltag, 28.03.2014 - 31.03.2014 *
13:30 FSV Frankfurt 1899 : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
13:30 Fortuna Düsseldorf : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum 1848 : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:30 TSV München 1860 : 1. FC Köln -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : FC Energie Cottbus -:- (-:-)
13:30 Arminia Bielefeld : VfR Aalen -:- (-:-)
13:30 SG Dynamo Dresden : SV Sandhausen 1916 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 16.08.2013 - 19.08.2013 
18:30 Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth 1:2 (1:0)
18:30 DSC Arminia Bielefeld : SC Paderborn 07 3:3 (0:1)
20:30 VfL Bochum 1848 : FC St. Pauli 2:2 (1:2)
13:00 1. FC Kaiserslautern : FC Erzgebirge Aue 2:1 (1:0)
13:00 1. FC Köln : SV Sandhausen 2:0 (0:0)
13:30 TSV 1860 München : FC Ingolstadt 04 1:0 (0:0)
13:30 FC Energie Cottbus : VfR Aalen 5:1 (3:1)
13:30 SG Dynamo Dresden : FSV Frankfurt 1899 0:3 (0:1)
20:15 1. FC Union Berlin : Fortuna Düsseldorf 2:1 (1:0)

 13. Spieltag, 01.11.2013 - 04.11.2013
18:30 FC Energie Cottbus : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
18:30 VfR Aalen : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
18:30 SC Paderborn 07 : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
13:00 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:00 FC Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 TSV 1860 München : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)
13:30 SV Sandhausen : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : DSC Arminia Bielefeld -:- (-:-)
20:15 1. FC Köln : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)

 21. Spieltag, 14.02.2014 - 17.02.2014
13:30 FC St. Pauli : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
13:30 FSV Frankfurt 1899 : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:30 FC Erzgebirge Aue : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:30 SC Paderborn 07 : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:30 SV Sandhausen 1916 : 1. FC Köln -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt 04 : TSV München 1860 -:- (-:-)
13:30 Fortuna Düsseldorf : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
13:30 VfR Aalen : FC Energie Cottbus -:- (-:-)

 29. Spieltag, 04.04.2014 - 07.04.2014
13:30 1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
13:30 FC Energie Cottbus : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)
13:30 TSV München 1860 : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:30 SC Paderborn 07 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 1. FC Köln : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt 04 : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 VfR Aalen : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
13:30 FC Erzgebirge Aue : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
13:30 SV Sandhausen 1916 : FC St. Pauli -:- (-:-)

 5. Spieltag, 23.08.2013 - 26.08.2013 
18:30 SV Sandhausen : Karlsruher SC 1:1 (0:0)
18:30 FC Ingolstadt 04 : DSC Arminia Bielefeld 3:2 (1:1)
18:30 FC Erzgebirge Aue : FC Energie Cottbus 2:1 (0:1)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Köln 0:0 (0:0)
13:00 VfR Aalen : 1. FC Kaiserslautern 4:0 (1:0)
13:30 Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum 1848 1:0 (1:0)
13:30 FSV Frankfurt 1899 : 1. FC Union Berlin 1:1 (1:0)
13:30 SC Paderborn 07 : TSV 1860 München 1:0 (0:0)
20:15 FC St. Pauli : SG Dynamo Dresden 2:1 (0:0)

 14. Spieltag, 08.11.2013 - 11.11.2013
18:30 SpVgg Greuther Fürth : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
18:30 FSV Frankfurt 1899 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
18:30 FC Ingolstadt 04 : VfR Aalen -:- (-:-)
13:00 1. FC Union Berlin : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:00 DSC Arminia Bielefeld : TSV 1860 München -:- (-:-)
13:30 Fortuna Düsseldorf : SV Sandhausen -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum 1848 : 1. FC Köln -:- (-:-)
13:30 SG Dynamo Dresden : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
20:15 FC St. Pauli : FC Energie Cottbus -:- (-:-)

 22. Spieltag, 21.02.2014 - 24.02.2014 *
13:30 SG Dynamo Dresden : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : SV Sandhausen 1916 -:- (-:-)
13:30 TSV München 1860 : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
13:30 Arminia Bielefeld : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum 1848 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 FC Energie Cottbus : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 1. FC Köln : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : VfR Aalen -:- (-:-)

 30. Spieltag, 11.04.2014 - 14.04.2014 *
13:30 Fortuna Düsseldorf : VfR Aalen -:- (-:-)
13:30 FSV Frankfurt 1899 : SV Sandhausen 1916 -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt 04 : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:30 Arminia Bielefeld : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : 1. FC Köln -:- (-:-)
13:30 SG Dynamo Dresden : TSV München 1860 -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum 1848 : FC Energie Cottbus -:- (-:-)

 6. Spieltag, 30.08.2013 - 02.09.2013 
18:30 FSV Frankfurt 1899 : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:0)
18:30 TSV 1860 München : SV Sandhausen 0:2 (0:2)
18:30 DSC Arminia Bielefeld : Fortuna Düsseldorf 4:2 (1:2)
13:00 1. FC Union Berlin : FC St. Pauli 3:2 (1:2)
13:00 VfL Bochum 1848 : SC Paderborn 07 4:2 (0:2)
13:30 1. FC Köln : FC Erzgebirge Aue 4:1 (3:1)
13:30 SG Dynamo Dresden : FC Ingolstadt 04 1:1 (1:1)
13:30 Karlsruher SC : VfR Aalen 1:1 (1:1)
20:15 1. FC Kaiserslautern : FC Energie Cottbus 2:2 (1:2)

 15. Spieltag, 22.11.2013 - 25.11.2013
18:30 FC Energie Cottbus : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
18:30 SV Sandhausen : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
18:30 DSC Arminia Bielefeld : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
13:00 1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
13:00 1. FC Köln : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
13:30 VfR Aalen : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 FC Erzgebirge Aue : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)
20:15 TSV 1860 München : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)

 23. Spieltag, 28.02.2014 - 03.03.2014 *
13:30 SV Sandhausen 1916 : TSV München 1860 -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
13:30 SC Paderborn 07 : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt 04 : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)
13:30 VfR Aalen : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:30 FC Energie Cottbus : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:30 Fortuna Düsseldorf : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
13:30 FC Erzgebirge Aue : 1. FC Köln -:- (-:-)

 31. Spieltag, 17.04.2014 - 21.04.2014 *
13:30 Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
13:30 FC Energie Cottbus : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 VfR Aalen : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
13:30 1. FC Köln : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
13:30 FC Erzgebirge Aue : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)
13:30 SV Sandhausen 1916 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 TSV München 1860 : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:30 SC Paderborn 07 : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)

 7. Spieltag, 13.09.2013 - 16.09.2013 
18:30 VfR Aalen : TSV München 1860 -:- (-:-)
18:30 SC Paderborn 07 : Karlsruher SC -:- (-:-)
18:30 FC Erzgebirge Aue : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:00 FC St. Pauli : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
13:00 SV Sandhausen 1916 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:30 Fortuna Düsseldorf : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt 04 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
20:15 FC Energie Cottbus : 1. FC Köln -:- (-:-)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintracht Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag, 29.11.2013 - 02.12.2013 *
13:30 Fortuna Düsseldorf : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : FC Energie Cottbus -:- (-:-)
13:30 FSV Frankfurt 1899 : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : VfR Aalen -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : 1. FC Köln -:- (-:-)
13:30 SC Paderborn 07 : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt 04 : SV Sandhausen 1916 -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum 1848 : TSV München 1860 -:- (-:-)
13:30 SG Dynamo Dresden : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 24. Spieltag, 07.03.2014 - 10.03.2014 *
13:30 1. FC Köln : FC Energie Cottbus -:- (-:-)
13:30 TSV München 1860 : VfR Aalen -:- (-:-)
13:30 FSV Frankfurt 1899 : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen 1916 -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
13:30 SG Dynamo Dresden : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 Arminia Bielefeld : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum 1848 : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)

 32. Spieltag, 25.04.2014 - 28.04.2014 *
13:30 SpVgg Greuther Fürth : TSV München 1860 -:- (-:-)
13:30 FSV Frankfurt 1899 : FC Energie Cottbus -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : VfR Aalen -:- (-:-)
13:30 SC Paderborn 07 : SV Sandhausen 1916 -:- (-:-)
13:30 Fortuna Düsseldorf : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 SG Dynamo Dresden : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum 1848 : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt 04 : 1. FC Köln -:- (-:-)

 8. Spieltag, 20.09.2013 - 23.09.2013
18:30 1. FC Köln : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
18:30 1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
18:30 Karlsruher SC : FC Energie Cottbus -:- (-:-)
13:00 TSV 1860 München : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:00 VfL Bochum 1848 : VfR Aalen -:- (-:-)
13:00 DSC Arminia Bielefeld : SV Sandhausen -:- (-:-)
13:30 FSV Frankfurt 1899 : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
13:30 SG Dynamo Dresden : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
20:15 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)

 17. Spieltag, 06.12.2013 - 09.12.2013 *
13:30 1. FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 1. FC Köln : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
13:30 TSV München 1860 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
13:30 FC Energie Cottbus : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
13:30 VfR Aalen : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
13:30 SV Sandhausen 1916 : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 FC Erzgebirge Aue : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
13:30 Arminia Bielefeld : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)

 25. Spieltag, 14.03.2014 - 17.03.2014 *
13:30 1. FC Kaiserslautern : 1. FC Köln -:- (-:-)
13:30 FC Erzgebirge Aue : TSV München 1860 -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
13:30 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 VfR Aalen : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
13:30 SC Paderborn 07 : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)
13:30 FC Energie Cottbus : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt 04 : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
13:30 SV Sandhausen 1916 : Arminia Bielefeld -:- (-:-)

 33. Spieltag, 04.05.2014
13:30 FC Energie Cottbus : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 Arminia Bielefeld : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
13:30 VfR Aalen : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
13:30 1. FC Köln : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 FC Erzgebirge Aue : SC Paderborn 07 -:- (-:-)
13:30 SV Sandhausen 1916 : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
13:30 TSV München 1860 : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)

 9. Spieltag, 27.09.2013 - 30.09.2013
18:30 FC Energie Cottbus : DSC Arminia Bielefeld -:- (-:-)
18:30 VfR Aalen : 1. FC Köln -:- (-:-)
18:30 FC Erzgebirge Aue : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:00 Fortuna Düsseldorf : FSV Frankfurt 1899 -:- (-:-)
13:00 SC Paderborn 07 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : TSV 1860 München -:- (-:-)
13:30 SV Sandhausen : VfL Bochum 1848 -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli -:- (-:-)
20:15 SpVgg Greuther Fürth : SG Dynamo Dresden -:- (-:-)

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  Sonntag, 04.08.2013, 16 Uhr
SC Wiedenbrück : Fortuna Düsseldorf 1:0 (0:0)

2. Hauptrunde:  24.09.2013
Achtelfinale:  03.12.2013
Viertelfinale:  11.02.2014  
Halbfinale: 15.04.2014
Finale in Berlin:  17.05.2014

 * Dieser Spieltag ist noch nicht
    fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben.
  Zudem kann es aufgrund aktueller   
  Ereignisse zu Terminänderungen 
  kommen.

 34. Spieltag, 11.05.2014
13:30 Fortuna Düsseldorf : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:30 SG Dynamo Dresden : Arminia Bielefeld -:- (-:-)
13:30 FSV Frankfurt 1899 : 1. FC Köln -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : TSV München 1860 -:- (-:-)
13:30 FC Ingolstadt 04 : FC Energie Cottbus -:- (-:-)
13:30 SC Paderborn 07 : VfR Aalen -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen 1916 -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : FC Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 VfL Bochum 1848 : Karlsruher SC -:- (-:-)
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HÖHEN-
ANGST
KENNEN 
WIR 
NICHT
DAS VERBINDET UNS MIT
UNSERER FORTUNA –
VIEL ERFOLG JUNGS!

Liebe Freunde des rot-wei-
ßen Balles,

unterhalten wir uns kurz übers 
Erbsenzählen. Mittlerweile 
gibt es von jedem Spiel der 
ersten und zweiten Bundesliga 
eine statistische Auswertung, 
in der die, wie man annimmt, 
entscheidenden Daten des 
Spiels für beide Teams einan-
der gegenüber gestellt werden. 
Denn Zahlen lügen nicht, zwei 
und zwei ergeben weiterhin 
unweigerlich vier. Meistens 
jedenfalls. 

Manchmal gibt es allerdings 
Ausnahmen. Nun, dass die 
Fortuna ein Ausnahmeverein 
ist, weiß natürlich jeder von 
uns. Aber dies ist sicherlich 
nicht dergestalt gemeint, selbst 
diplomierte Statistiker zur Ver-
zweifelung zu bringen, wie es 
aktuell geschieht. 

Nehmen wir die beiden Spiele 
gegen die Jungs mit der schö-
nen Bahnhofskapelle und 
in Berlin. Die Statistik sagt, 
dass es eigentlich zwei recht 
identische Spiele waren, man 
könnte wahrlich dazu neigen, 
ähnliche Spielverläufe zu at-
testieren. Aber weit gefehlt: 
In Köln spielten wir 1:1, 
boten eine überwiegend gute 
Leistung und verschenkten 
einen möglichen Sieg; in 
Berlin verloren wir 1:2 und 
waren damit eigentlich noch 
gut bedient. Die Spiele gegen 
1860 München und zuletzt in 
Bielefeld: Wer sich die Daten 
anschaut, wird feststellen, dass 
wir beide Partien klar gewon-
nen haben müssen. Jeweils 
knapp zwei Drittel Ballbesitz, 
gegen die „Löwen“ 11:0 Ecken 
und 32:4 Flanken (!), auch in 
Bielefeld bei Torschüssen und 
im Passspiel deutlich besser.

Zwei klare Angelegenheiten 
also, die nur jeweils von ei-
ner einzigen Zahl torpediert 
wurden: München gelangen 
amtlich verbrieft genau zwei 
Schüsse auf unser Tor, Biele-

feld deren vier – alle sechs wa-
ren drin, beide Spiele verloren. 
Da kann man sich schon mal 
fragen, wozu unsere Spiele 
eigentlich noch statistisch 
analysiert werden. Zumal wir 
es andersrum auch können. 
Heimsieg gegen den VfL Bo-
chum, jeder, selbst der geg-
nerische Trainer, bezeichnet 
diesen als verdient, mit Mühe 
kann man sich an zwei Bo-
chumer Torchancen im Spiel 
erinnern – man schaut aufs 
Datenblatt und fragt sich un-
willkürlich, wie wir das fertig 
gebracht haben, denn Bochum 
liegt in nahezu jeder Kategorie 
vorn! Bislang kam es somit er-
gebnistechnisch bisher für die 
Fortuna fast immer anders, als 
man bei Auswertung der nüch-
ternen Fakten hätte vermuten 
können.

Und genau deshalb weigere 
ich mich, für das heutige 
Spiel gegen Dynamo Dresden 
eine Prognose abzugeben. 
Da können die tausendmal 
Tabellenletzter sein. Aber ich 
würde mir wirklich wünschen, 
dass die Mannschaft, heute ein 
überlegen geführtes Spiel auch 
mal mit einem Sieg beendet. 
Ausnahmen bestätigen die 
Regel, sagt man. Und wir ha-
ben uns mittlerweile in dieser 
Saison schon so viele Ausnah-
men zusammengespielt, dass 
es jetzt gerne mal wieder ein 
reguläres Erfolgserlebnis sein 
darf. 

Immerhin: Auch alle Daten-
banken der Bundesliga, alle 
Erbsenzähler der Welt und 
alle Analysten des Univer-
sums schaffen es nicht, eine 
jahrzehntealte Weisheit zu ent-
kräften: „Die Leute kommen 
zum Fußball, weil sie vorher 
nicht wissen, wie es hinterher 
ausgeht.“ Und selbst hinterher 
manchmal nicht belegen kön-
nen, warum es so ausgegangen 
ist. Irgendwie tröstlich.

Ist nie über den Dreisatz hi-
naus gekommen: janus

Kolumne

Die (Ohn-)Macht
der Zahlen



ES LIEGT IN DER NATUR VON UNS

FORTUNEN
AUCH DIESES MAL ZURÜCK ZU KOMMEN


